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Fortschreibung des Mietspiegels in 2018

Beratungsfolge:

Datum Gremium Status Zustandigkeit
22.08.2018 Senat Nichtoffentlich zur Senatsberatung
04.09.2018 Ausschuss fur Soziales Offentlich zur Vorberatung
11.09.2018 Hauptausschuss Offentlich zur Vorberatung
27.09.2018 Burgerschaft der Hansestadt Lubeck Offentlich zur Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Der auf der Grundlage des Gutachtens der Firma F+B Forschung und Beratung flr Wohnen,
Immobilien und Umwelt GmbH (F+B) als Fortschreibung des Libecker Mietspiegels 2016
erstellte Libecker Mietspiegel 2018 wird durch die Biirgerschaft der Hansestadt Lii-
beck anerkannt und gilt damit als qualifizierter Mietspiegel gem. § 558 d BGB

Verfahren:
Beteiligte Bereiche/Projektgruppen: 1.1 Arbeitskreis Mietspiegel
Ergebnis: 1.2 1.102 Logistik, Statistik und Wahlen
uber den Arbeitskreis Mietspiegel
1.3 Seniorenbeirat
Uber den Arbeitskreis Mietspiegel
1.4 1.201 Haushalt und Steuerung
zustimmend
1.5 1.300 Recht
keine rechtlichen Bedenken-
1.6 Frauenbiro
Kenntnisnahme-
1.7 Behindertenbeauftragte/r
Uber den Arbeitskreis

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen Ja
gem. § 47 f GO ist erfolgt: X | Nein

Begrindung: Eine Beteiligung von Kindern und Jugendli-
chen gem. § 47 f GO ist nicht erforderlich, da
die Belange von Kindern und Jugendlichen
durch diese Vorlage nicht im besonderen
Malke berthrt werden.
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Die MalRinahme ist:

Finanzielle Auswirkungen:

Begriindung:
Siehe Anlage 2

Anlagen:
Anlage 1 — Finanzielle Auswirkungen

Anlage 2 — Begrindung
Anlage 3 — Lubecker Mietspiegel 2018

Senator Sven Schindler

neu
freiwillig

vorgeschrieben durch:

Ja (Anlage 1)
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Bereich: 2.500
Produkt: 351001

Anlage zur Vorlage vom
VO-Nr.: 2018/ 06246

2. Verfahrensibersicht — Finanzielle Auswirkungen KONSUMTIV
Finanzielle
Auswirkungen in € 2018 2019 2020 2021
Ertrage
Aufwendungen -4.000,00
Saldo Ergebnisplan -4.000.00 0,00 0,00 0,00
Einzahlungen
Auszahlungen -4.000,00
Saldo Finanzplan -4.000,00 0,00 0,00 0,00
2018 Ergebnisplan Finanzplan
Mittel veranschlagt Ergebnisplan Finanzplan
Zuséatzl. zu ordnen 4.000,00 4.000,00 Gesamtlaufzeit | Gesamtlaufzeit
Haushaltsbelastend X X X X
Haushaltsentlastend
Haushaltsneutral
Haushaltsjahr Produktsachkonten Ergebnisplan
Bezifferung Bezeichnung Betrag in €
2018
(Minder)
Ertrage:
(Mehr)
Ertrage:
(Minder)
Aufwendungen:
(Mehr) 351001000.5431009 |Verwaltung und Leistungen -4.000,00]Druckkosten
Aufwendungen: sonst soziale Mietspiegelbros
Angelegenheiten/Gutachte chire und
n Veroffentlichung
im Internet
Saldo Ergebnisplan -4.000,00
Produktsachkonten Finanzplan
Bezifferung Bezeichnung Betrag in €
(Minder)
Einzahlungen:
(Mehr)
Einzahlungen:
(Minder)
Auszahlungen:
(Mehr) 35100100.7431009 Verwaltung und Leistungen -4.000,00
Auszahlungen: sonst soziale
Angelegenheiten/Gutachte
n
Saldo Finanzplan -4.000,00




Anlage 2 zur VO 2018/06246

Begriindung:

Am 28.09.2017 hat die Burgerschaft unter TOP N 15.2 folgenden Beschluss gefasst:

1. Der Lubecker Mietspiegel ist 2018 als Fortschreibung geméanR § 558 d BGB zu
aktualisieren

2. Die Aktualisierung erfolgt anhand einer Stichprobenanalyse

3. Die Festlegung des Auftragsinhaltes und Auftragsumfanges zur Erstellung einer
Stichprobenanalyse erfolgt unter Beteiligung des Arbeitskreises Mietspiegel

Allgemeine Anmerkungen zum Verfahren:

Die Erstellung des Lubecker Mietspiegels 2018 wurde durch den Bereich Logistik
beschréankt ausgeschrieben. Die formelle und preisliche Prifung der eingegangenen
Angebote erfolgte von dort, die fachliche Priifung durch den Fachbereich 2. Am
28.11.2017 wurde der Arbeitskreis Mietspiegel unter Federfiihrung des Fachbereiches
Wirtschaft und Soziales einberufen, um die Angebote zu sichten und zu bewerten. Dem
Arbeitskreis Mietspiegel gehdren u.a. die Interessenvertreter der Mieterinnen und Mieter,
der Vermieterinnen und Vermieter, der Libecker Wohnungsunternehmen sowie der
Fraktionen der Lubecker Burgerschaft an. Der Arbeitskreis stimmte am 28.11.17
einstimmig fir das Angebot des Instituts F+B Beratung fir Wohnen Immobilien und
Umwelt GmbH (F+B).

Der Auftrag fur die Erstellung eines Gutachtens wurde am 13.12.2017 erteilt. Die
Arbeiten wurden vom Arbeitskreis Mietspiegel und dem Fachbereich Wirtschaft und
Soziales, Bereich Soziale Sicherung, begleitet.

Unter Bericksichtigung datenschutzrechtlicher Belange konnte die Datenerhebung zum
01.02.2018 erfolgen.

Mietspiegelverfahren

Die Datenerhebung erfolgte durch eine Zufallsstichprobe. Grundlage hierfiir waren
die Einwohnermeldedatei und die Grundsteuerdatei. Die Datengrundlage wurde im
Vorwege um nicht mietspiegelrelevante Wohnungsbestande (z.B. Heime) bereinigt.
Zum Erhebungsstichtag 01.02.2018 wurden aus einer Bruttostichprobe (12.200
sogenannte Screeningabfragen auf Mieterinnenseite und 7251 auf
Vermieterlnnenseite) insgesamt 2.040 Datensatze mietspiegelrelevanter
Wohnungen bei den Mieterinnen und Mietern und Vermieterinnen und Vermietern
erhoben. Dieses entspricht einer Ricklaufquote, welche nach allgemein
anerkannten wissenschatftlichen Erkenntnissen fur ausreichend gehalten wird, um
reprasentative Ergebnisse zu erhalten. Aus diesen Daten wurde die
Mietspiegeltabelle fir den Mietspiegel 2018 erstellt.

Der Mietspiegel weist in der Mietspiegeltabelle je Tabellenfeld nach Wohnungsgrée und
Baualtersklasse einen Mittelwert sowie einen oberen und unteren Spannenwert fir die
zugrunde liegenden Mietverhaltnisse aus, wenn nach abzuglicher Bereinigung von
Extremwerten mindestens 15 Falle zugrunde liegen.

Liegen nur 10 — 14 Falle zugrunde, haben die ausgewiesenen Werte nur bedingte
Aussagekraft fir die Anwendung des Mietspiegels (1 Feld im Mietspiegel 2018) und
werden in der Mietspiegeltabelle entsprechend gekennzeichnet. Liegen weniger als 10



Féalle vor, werden keine Werte im Tabellenfeld ausgewiesen (4 Felder im Mietspiegel
2018).

Ein Vergleich zum Mietspiegel 2016 zeigt, dass das durchschnittliche
Mietpreisniveau um 0,39 € (3,1 % pro Jahr), die unteren Spannenwerte um
durchschnittlich 0,25 € (4,5 % pro Jahr) und die oberen Spannenwerte um 0,65 €
(4,5 % pro Jahr) je m? gestiegen sind.

So liegt die Durchschnittsmiete 2018 Uber den gesamten Mietspiegel gesehen bei
6,64 € je m2.

Fir die einfache Wohnlage ergibt sich ein Abschlag von -0,26 € je m2 und fur die
gute Wohnlage ein Zuschlag von +0,56 € je m2.

Der Arbeitskreis Mietspiegel wurde Uber die gesamte Verfahrensdauer beteiligt:

Neben der Stichprobenerhebung erarbeitete der Arbeitkreis Mietspiegel unter Beteiligung
von F+B gemeinsam in drei weiteren Sitzungen und mit mehrheitlich gefassten
Beschlissen den nun vorliegenden Libecker Mietspiegel 2018 auf Basis der von F+B
erhobenen Grundlagendaten.

Wohnlagenverzeichnis

Da es sich um eine Fortschreibung handelt, wurde das Wohnlagenverzeichnis aus dem
Mietspiegel 2016 tbernommen und ist Anlage des Lubecker Mietspiegels 2018.

Die fur die Anwendung des Mietspiegels notwendigen Tabellen, Ausfiihrungen,
Erlauterungen und Hinweise wurden vom Fachbereich Wirtschaft und Soziales,
Bereich Soziale Sicherung, in Zusammenarbeit mit F+B in Form einer Broschiire
zusammengestellt (s. Anlage 2). Diese wird vor Drucklegung noch um ein Gruf3wort
erganzt werden.

Weiteres Verfahren

Gem. 8 558 d Absatz 1 BGB ist ein qualifizierter Mietspiegel ein Mietspiegel, der nach
wissenschaftlichen Grundsétzen erstellt und von der Gemeinde oder von den
Interessenvertretern der Vermieter und Mieter anerkannt worden ist.

F+B hat den Mietspiegel nach wissenschaftlichen Grundsatzen erstellt, entsprechende
Methoden wurden bei der Datenerhebung und Auswertung angewendet. Der zum
Mietspiegelverfahren geh6rende Methodenbericht (Dokumentation / Gutachten) wird im
Bereich Soziale Sicherung zur Einsichtnahme vorgehalten.

Nach Anerkennung des vorgelegten Libecker Mietspiegels 2018 durch die Lubecker
Birgerschatt gilt dieser danach als qualifizierter Mietspiegel.

Er wird auf den Internet-Seiten der Hansestadt Libeck als Datei 6ffentlich zugénglich
gemacht und kann als PDF-Datei heruntergeladen werden. Zudem wird er in einer
geringen Auflage in allen Stadtteilbiiros sowie im Verwaltungszentrum Mihlentor
vorgehalten. Hier kann kostenlos Einsicht genommen oder der Mietspiegel wie bisher
gegen eine Schutzgebihr erworben werden.
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Fur Fragen und Anregungen zum Mietspiegel stehen lhnen gern zur Verfligung:

Hansestadt Libeck

Der Blrgermeister
Bereich Soziale Sicherung
Kronsforder Allee 2-6
23560 Lubeck

Tel. 0451/122-6417

Mitglieder kénnen sich auRerdem auch beraten lassen bei:

Deutscher Mieterbund Haus & Grundbesitzerverein
Mieterverein Libeck e.V. Libeck e.V.

MuhlenstralRe 28 Schmiedestraflle 20 - 22
23552 Libeck 23552 Libeck

Tel. 0451/7 12 27 Tel. 0451/79887-101
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1 Mietspiegel der Hansestadt Libeck

Dieser Mietspiegel wurde vom Blrgermeister der Hansestadt Lubeck, Fachbereich Wirtschaft
und Soziales Bereich Soziale Sicherung, erstellt.

Die dem Mietspiegel zugrundeliegenden Daten sind vom Institut F+B Forschung und Beratung
fur Wohnen, Immobilien und Umwelt GmbH in Hamburg, aufgrund einer empirischen
Reprasentativerhebung ermittelt worden.

Wie auch in den Vorjahren wurde die Erstellung des Mietspiegels vom Arbeitskreis Mietspiegel
fachlich begleitet. Diesem Arbeitskreis gehdren an:

- Bezirksarbeitsgemeinschaft Sid-Ost im Verband norddeutscher
Wohnungsunternehmen e.V.

- Deutscher Mieterbund, Mieterverein Lubeck e.V.

- Gutachterausschuss fur Grundsttickswerte

- Haus- und Grundbesitzerverein Libeck e.V. (Haus & Grund)

- Bundesverband Freier Wohnungsunternehmen Landesverband Nord e.V.

- Immobilienverband Deutschland ivd

- Bereich Logistik, Statistik und Wahlen der Hansestadt Libeck

Zu den Sitzungen wurden alle in der Bulrgerschaft vertretenen Fraktionen, die
Behindertenbeauftragte sowie der Senioren-Beirat eingeladen. Vertreterinnen der Fraktionen
der Lubecker Birgerschaft waren bei den Sitzungen anwesend und haben sehr intensiv
mitgearbeitet.

2 Vorbemerkungen

Der Mietspiegel findet seit dem 01.09.2001 seine Grundlage im Bulrgerlichen Gesetzbuch
(BGB), die maRRgeblichen Vorschriften sind im Anhang 4 (Seite 30) auszugsweise abgedruckt.
Dieser Mietspiegel wurde nach dem § 558d BGB von der Gemeinde in Zusammenarbeit mit den
Interessenvertretern der Mieter und Vermieter erstellt. Er ist gem&R Beschluss der Libecker
Blrgerschaft ein qualifizierter Mietspiegel, der nach anerkannten wissenschaftlichen
Grundsatzen erstellt wurde. Es gilt nach § 558d Abs. 3 BGB die Vermutung, dass die im
qualifizierten Mietspiegel bezeichneten Entgelte die ortstibliche Vergleichsmiete wiedergeben.

Der Mietspiegel ist eine Ubersicht tiber die in Libeck am 01.02.2018 ublicherweise gezahlten
Mieten fir nicht preisgebundenen Wohnraum vergleichbarer Art, Gr6fRRe, Ausstattung,
Beschaffenheit und Lage.

Es sind nur solche Mieten einbezogen, die in den letzten vier Jahren vereinbart (Neuvertrage)
oder, von Erhéhungen nach 8§ 560 BGB (Betriebskostenerh6hung) abgesehen, geéndert
worden sind.

Diese Mieten werden kurz "ortstibliche Vergleichsmiete" genannt.

Der Mietspiegel stellt eine der nach dem BGB gesetzlich vorgesehenen Mdglichkeiten zur
Ermittlung der ortstblichen Vergleichsmiete dar. Er bietet den Vertragsparteien bei
bestehenden Mietverhaltnissen die Mdaglichkeit, in eigener Verantwortung die ortsubliche
Vergleichsmiete nach 8 558 BGB zu ermitteln, ohne selbst Vergleichsobjekte benennen oder
erhebliche Kosten und Zeit fir Gutachten aufwenden zu missen.

Bei Neuvermietungen kann der Mietzins grundséatzlich frei vereinbart werden. Hierbei sind
jedoch die Vorschriften des Wirtschaftsstrafgesetzes (WiStG) zu beachten. Der Mietspiegel
kann dabei als Orientierungshilfe herangezogen werden.
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3 Geltungsbereich

Dieser Mietspiegel gilt fur nicht preisgebundene Wohnungen, die bis zum 31.12.2017
bezugsfertig geworden und vom Vermieter mit Bad, Innen-WC und Sammelheizung
ausgestattet sind.

Er gilt dagegen nicht _fir:

- preisgebundenen Wohnraum (sog. Sozialwohnungen),

- Wohnraum, der nur zu voribergehendem Gebrauch vermietet ist,

- Wohnraum, der Teil der vom Vermieter selbst bewohnten Wohnung ist und den
der Vermieter ganz oder tberwiegend mit Einrichtungsgegenstanden auszustatten
hat, sofern der Wohnraum nicht zum dauernden Gebrauch fir eine Familie
Uberlassen ist,

- Wohnraum, der Teil eines Studenten- oder Jugendwohnheims ist,

- Mietvertrage mit einer Staffelmietvereinbarung,

- Mietvertrage mit einer Mietanpassungsvereinbarung (Indexklausel),

- vollstandig untervermieteten Wohnraum,

- Werks-, Dienst- und Hausmeisterwohnungen,

- gewerblich oder teilgewerblich genutzte Wohnungen,

- nicht abgeschlossene Wohnungen,

- Wohnungen unter 25 m2 Wohnflache.

Fur vermietete Ein- und Zweifamilienhduser sowie Wohnungen , die vermieterseitig nicht Uber
ein Bad und/oder eine Sammelheizung verfiigen, bietet der Mietspiegel lediglich einen
Orientierungsrahmen.

4  Mietenbegriff

Bei den im Mietspiegel ausgewiesenen Betragen handelt es sich um die Nettokaltmiete je
Quadratmeter Wohnflache  monatlich. Dies entspricht der Miete ohne die Kosten fir
Sammelheizung und Warmwasser (Heizkosten) und ohne alle anderen Betriebskosten.

Unter die Betriebskosten fallen alle Nebenkosten, die nicht in der Miete enthalten sind. Etwaige
Mdblierungs- und Untermietzuschlage und Zuschlage wegen der Nutzung von Wohnraum zu
anderen als Wohnzwecken sind hierbei nicht bertcksichtigt.

Die neben der Nettokaltmiete umlagefahigen Betriebskosten missen im Mietvertrag aufgefihrt
sein (8 560 BGB in Verbindung mit der Betriebskostenverordnung vom 25. November 2003).

Soweit im Mietvertrag Betrage fur Heizkosten und alle anderen Betriebskosten nicht gesondert
vereinbart wurden, sind diese von der gezahlten Bruttowarm- bzw. Bruttokaltmiete abzuziehen,
um eine Vergleichbarkeit mit den im Mietspiegel ausgewiesenen Nettokaltmieten zu erreichen.

5 Wohnlage

Da auch die Lage der Wohnung Einfluss auf die ortstibliche Vergleichsmiete hat, wurde eine
Einteilung des Stadtgebietes in drei Wohnlagenkategorien vorgenommen:

a) Einfache Wohnlage (E)

Die einfachen Wohnlagen sind dadurch gekennzeichnet, dass Einschrankungen des
Wohnwertes vorliegen, die die Attraktivitat des Wohngebietes fir verschiedene
Nachfragegruppen herabsetzt.

Solche Einschrankungen kénnen unterschiedlicher Natur sein. So kann die entfernte Lage zum
Stadtzentrum einen erheblich héheren Zeitaufwand fir die Erreichbarkeit von Arbeitsplatzen
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oder wichtigen 6ffentlichen Einrichtungen verursachen. Ein mangelnder Besatz mit Geschéften
kann ebenso als wohnwertminderndes Merkmal in Erscheinung treten wie eine geringe
Durchgrinung. In anderen Féllen fuhrt eine sehr dichte und hochgeschossige Bebauung im
Allgemeinen zu einer geringen Wertschatzung des Wohngebietes, so dass hier auch bei guter
Infrastruktur eine einfache Wohnlage vorliegt. Mit der Lage an Hauptverkehrsachsen tritt die
Verkehrsbelastung zunehmend als negativer Faktor fiir den Wohnwert in Erscheinung.

b) Mittlere Wohnlage (M)

Grundsatzlich wird in der Mietspiegeltabelle von einer mittleren Wohnlage ausgegangen. Die
mittleren Wohnlagen vermitteln aufgrund von Art und Dichte der Bebauung und dem Anteil an
Freiflachen einen ausreichenden Wohnwert. Hierzu gehoéren in der Regel ein ausreichender
Besatz mit Geschaften fur den téglichen Bedarf und mit sozialer Infrastruktur sowie eine
Anbindung an oOffentliche Verkehrsmittel. In den Wohngebieten dieser Kategorie ist im
Allgemeinen von einer fir breite Bevolkerungsschichten und fir verschiedene Haushaltstypen
ausreichenden und zufriedenstellenden Wohnsituation auszugehen.

¢) Gute Wohnlage (G)

Die guten Wohnlagen hingegen verfiigen Uber hervorragende Wohnwertmerkmale, so dass
eine nahezu durchgéangig positive Bewertung stattfindet. Hier sind eine gute bis sehr gute
Durchgrinung oder die Nahe zu landschaftlich attraktiven Bereichen, eine aufgelockerte oder
architektonisch besonders gestaltete aufwendige Bebauung sowie eine gute Infrastruktur zu
nennen. Die Erreichbarkeit des Zentrums und die Anbindung an den &ffentlichen Nahverkehr
sind gut oder fallen aufgrund anderer besonderer Merkmale weniger ins Gewicht.

Die einzelnen StralBen oder Stral3enabschnitte werden jeweils einer der drei
Wohnlagenkategorien zugeordnet. Das bestehende Wohnlagenverzeichnis wurde um alle
neuen StralRen erganzt. Diese, sowie alle Stral3en mit bekannten, gemeldeten oder vermuteten
Anderungen der Wohnlage im Anwendungsbereich des Liibecker Mietspiegels wurden vom
Arbeitskreis Mietspiegel betrachtet und auf Grundlage eines gemeinsam entwickelten
Bewertungsschemas einer Wohnlage zugeordnet. Die  Zuordnung kann dem
Wohnlagenverzeichnis entnommen werden (Anhang 3, Seite 20).

Strallen mit weit Uberwiegender und daher maRgeblich pragender oder rein gewerblicher
Bebauung bzw. StraRen ohne anliegende Wohnbebauung wurden keiner Wohnlage zugeordnet
und erhielten das Merkmal ,kW*. Strallen mit anliegender Ferienhausbebauung wurden
ebenfalls keiner Wohnlage zugeordnet.

Die Wohnlageneinstufung ist als Empfehlung zu sehen . In Grenzfallen (z.B.
unterschiedliche Lageklassen in einer Stral3e, bei Grundstiicken, die unmittelbar an eine andere
Wohnlage angrenzen oder bei Anderungen des Wohnumfeldes) ist im Einzelfall eine
abweichende Zuordnung mdoglich. Dabei ist zu bertcksichtigen, dass die Wohnlage in
erheblichem Mafie einer subjektiven Beurteilung aufgrund der personlichen oder familidren
Situation unterliegt. Eine zentrale Innenstadtlage ist beispielsweise fir einen jungen
berufstatigen Menschen sicherlich eine gute Wohnlage, wahrend eine Familie mit Kleinkindern
diesen Wohnstandort mdglicherweise eher negativ bewertet. Subjektive Faktoren miissen
jedoch bei der Beurteilung der Wohnlage aul3er Betracht bleiben.

6 Gliederung

Der Mietspiegel weist ortsuibliche Vergleichsmieten flir Wohnungen jeweils vergleichbarer
GroRRe, Ausstattung, Art, Beschaffenheit und Lage aus. Er umfasst als Ubliche Entgelte die
hdchsten und niedrigsten Werte von zwei Dritteln der erhobenen Mieten je Wohnungstyp.
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a) GroflRe: Zur Bestimmung der GrofRe ist die Flache in Quadratmetern als verlasslicher
Mal3stab gewahlt worden. Als WohnungsgroRe im Sinne des Mietspiegels ist die Wohnflache
ohne Zusatzrdume aufRerhalb der Wohnung (wie z.B. Keller, Waschkiiche oder Garage)
malfigebend.

b) Ausstattung : Mal3geblich ist die Ausstattung der Wohnung, wie sie vom Vermieter gestellt
wird. Der Mietspiegel bertcksichtigt nur Wohnungen mit Bad, mit Innen-WC und
Sammelheizung, soweit diese vom Vermieter gestellt werden. Gehoren das Bad und/oder die
Sammelheizung der Wohnung zum Eigentum des Mieters, so kdnnen die Mietspiegelwerte nur
zur Orientierung herangezogen werden.

e Ausstattungsmerkmal Bad:
Unter einem Bad ist ein gesonderter Raum innerhalb der Wohnung zu verstehen, der mit
einer Badewanne und/oder Dusche und einem Waschbecken ausgestattet ist.

e Ausstattungsmerkmal Innen-WC:
Unter einem Innen-WC ist ein separater Raum innerhalb der Wohnung zu verstehen
und/oder das WC ist ein Bestandteil des Badezimmers.

e Ausstattungsmerkmal Sammelheizung:
Unter einer Sammelheizung (SH) sind alle Heizungsarten wie Zentral-, Fern-, Block- oder
Etagenheizungen zu verstehen, bei denen die Warme zentral erzeugt wird und alle
Wohnraume erwarmt. Dem gleichzusetzen sind auch Nachtstromspeicherheizungen.

¢) Art und Beschaffenheit einer Wohnung werden im Mietspiegel durch das Alter (Baujahr)
erlautert, weil die Beschaffenheit verschiedener Wohnungen wesentlich durch die wéhrend
bestimmter Zeitperioden Ubliche Bauweise charakterisiert wird.

Grundsatzlich ist die Wohnung in die Baualtersklasse der Mietspiegeltabelle einzuordnen, in der
das Gebéaude erstellt worden ist. Wenn ein Gebaude oder eine Wohnung, vergleichbar einem
Rohbau, vollstdndig saniert und modernisiert oder durch An- oder Umbau neuer Wohnraum
geschaffen worden ist, kann die Einordnung in die Baualtersklasse, in der die BaumalRnahme
abgeschlossen worden ist, erfolgen.

Weitergehende besondere Merkmale wie auch die Qualitdt der Ausstattungsmerkmale missen
unter Berticksichtigung der Preisspannen gewirdigt werden (vgl. Anhang 1, Seite 16).
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7 Mietspiegeltabelle

Ortsubliche Vergleichsmieten fur Wohnungen in mittlerer Wohnlage (Seite 3, Ziff. 5 b) Stichtag:

01.02.2018
Wohnungsgrofie ; _ ; _
25 bis unter |40 bis unter |65 bis unter |85 bis unter
40 m? 65 m? 85 m? mehr
1 2 3 4
8,19 7,69 7,12 7,30
7,00-10,21 | 6,59-9,03 | 6,03-8,23 | 6,03-8,92
6,76 6,35 6,57 6,30
6,19-7,53 | 557-7,43 | 553-8,00 | 550-7,24
6,06 5,99 6,74
553-6,89 | 533-7,02 | 6,10-7,53
6,73 5,87 5,64
5,53-8,00 | 492-7,00 | 4,90 -6,33
6,37 6,26 5,34 4,98
482-7,79 | 461-7,79 | 444-6,04 | 4,23-6,04
6,82 6,79 6,81
5,69-8,04 | 565-8,03 | 510-8,48
6,63 7,41 8,00 7,78 *
573-7,35 | 6,50-8,05 | 7,08-8,65 | 6,49-9,48
8,29 8,05 8,34
7,18-9,15 | 7,17-8,90 | 7,40-9,70

Erlauterungen zur Tabelle:

* diese Felder haben wegen der geringen Zahl ermittelter Mietwerte
(zwischen 10-14) nur bedingte Aussagekraft.

Betrage in EUR/m2 monatlich

Oberer Wert: Mittelwert (arithmetisches Mittel); untere Werte: Preisspannen (2/3-Werte)

Bei Leerfeldern lag fur eine verlassliche Aussage keine genligende Anzahl von Mietwerten
(weniger als 10) vor.
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8 Zu- und Abschlage

Die Tabellenwerte des Mietspiegels gehen von einer mittleren Wohnlage (M) aus. Die
Einordnung der Wohnung ist anhand der Wohnlagenbeschreibung (Seite 8), gegebenenfalls in
Verbindung mit dem Wohnlagenverzeichnis (Anhang 3, Seite 20), zu bestimmen. Bei einer
abweichenden Wohnlageneinstufung sind vom Tabellenmittelwert folgende Zu- oder Abschlage
zu bertcksichtigen:

Gute Wohnlage (G) : + 0,56 EUR/m2 (Ziff. 5 ¢)
Einfache Wohnlage (E) : - 0,26 EUR/m2 (Ziff. 5 a)

9 Anwendung

Die Ermittlung der ortsiblichen Vergleichsmiete einer Wohnung wird durch die Anwendung der
Anleitungshilfe (Anhang 2 Seite 18) erleichtert. Berticksichtigt werden missen dabei Baujahr,
Heizungs- und Badausstattung sowie die Grof3e der Wohnung. Auf dieser Basis lasst sich das
in Frage kommende Mietspiegelfeld ermitteln. Zur Einordnung der Wohnung im Rahmen der im
Feld angegebenen Mietenspanne siehe die Hinweise auf Seite 14.

10 Umgang mit den ausgewiesenen Preisspannen (Spann  eneinordnung)

Die im Mietspiegel ausgewiesenen Spannen sind erforderlich, weil Wohnungen Uber die in den
Tabellen ausgewiesenen Merkmale Alter, Grol3e, Lage und Ausstattung hinaus weitere
Unterschiede aufweisen konnen. In der weit Uberwiegenden Zahl der Falle kénnen die
besonderen Nachteile und Vorteile einer Wohnung im Rahmen der Spannen des Mietspiegels
bertcksichtigt werden. Im Ausnahmefall kann die ortsibliche Vergleichsmiete z.B. beim
Zusammentreffen einer Vielzahl von wohnwerterhdhenden oder von wohnwertmindernden
Merkmalen sowie unter Berlicksichtigung der Zu-/Abschlage fir die Wohnlage auch auf3erhalb
der in der Mietspiegeltabelle ausgewiesenen Mietspanne liegen.

Méangel bei der Standardausstattung konnen durch zusatzliche Ausstattungen ausgeglichen
werden. Die Miethéhe kann zudem von weiteren Merkmalen abhéngig sein, die in der Tabelle
nicht ausgewiesen sind.

Die Orientierungshilfe (Anhang 1 Seite 16) soll die Spanneneinordnung erleichtern. In den
Merkmalgruppen "Bad/WC", "Klche", "Wohn- und Schlafraume”, "Wohnanlage/ Wohnumfeld"
und ,Energetische Gebaudequalitat® werden eine Reihe von Merkmalen als beispielhafte
Aufzahlung (Plus- und Minuspunkte) genannt.

Diese Merkmale sind im Mietspiegel nicht gesondert ausgewiesen, beeinflussen aber die
ortstibliche Vergleichsmiete innerhalb der Spanne - ausgehend vom Mittelwert positiv oder
negativ - prozentual:

Merkmalgruppen:

1 Bad/WC bis zu 20 %
2 Kiche bis zu 20 %
3 Wohn- und Schlafrdume bis zu 20 %
4 Wohnanlage/Wohnumfeld bis zu 20 %
5 Energetische Gebaudequalitat  bis zu 20 %

Die einzelnen Wohnwertmerkmale sind nicht gleichwertig, kénnen also zu einer geringeren oder
héheren Abweichung fuhren.
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Uberwiegen die positiven bzw. negativen Merkmale in einer Gruppe der Anzahl oder der
Gewichtung nach, ist ein Zu- oder Abschlag bis zur Hohe des oben genannten Prozentsatzes
des Unterschiedsbetrages zwischen dem Mittelwert und dem Spannenober- oder
Spannenunterwert gerechtfertigt. Innerhalb einer einzelnen Merkmalgruppe kann es im
Ergebnis also nur zu einem Zuschlag oder zu einem Abschlag kommen.

Die Ergebnisse der finf Merkmalgruppen werden gegeneinander aufgerechnet.
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Anhang 1:

Orienti erungshilfe fur die Spanneneinordnung

(Aufzahlung nicht abschlie3end)

Wohnwertmindernd (-)

Wohnwerterhéhend (+)

Merkmalgruppe 1: Bad/WC

Kein Handwaschbecken [] |Badewanne und Dusche vorhanden U]

Keine Badewanne und keine Dusche [] |wcC vom Bad getrennt ]

DielenfuBboden im Bad [0 | Doppelhandwaschbecken, [l

Keine Warmwasserbereitung [0 | zweiter Waschtisch [l

Keine Entliiftung 0 | zweites WC ]

Nicht beheizbar O

Nur Teilbereiche gefliest O

SONSHPES ..o [ | SONStges .ccvvveevvvriiieeeeciiiienen [l

Merkmalgruppe 2: Kiiche

Nicht beheizbar [ | Besondere Ausstattung (z.B. Kiihlschrank, [l
Geschirrspililmaschine)

Kein Spulbecken O

PVC-Fu3bodenbelag O

Keine Warmwasserbereitung O

Keine Entliftung Il

SONStQgES .vvveiiieeeee e [0 |Sonstiges ......ccccceveveveeeieeennennn [l

Merkmalgruppe 3: Wohn- und Schlafraume

Kein nutzbarer Balkon Aufwendige Decken- und Wandverkleidung [l

Einzelne Radume nicht beheizbar Grol3er, gerdumiger Balkon, Loggia, Terrasse [l
oder Wintergarten
(Nutzflache > 7 gqm, Tiefe >1,50 m)

Kein Abstellraum in der Wohnung oder kein [0 | Einbauschranke

Mieterkeller oder -boden (sofern sie nicht Abstellraume ersetzen)

Schlechter Schnitt (z.B. mehr als ein [0 | Hochwertiger Bodenbelag

gefangenes Zimmer) (z.B. Teppichboden, Parkett, Dielen)

Keller- oder Souterrainwohnung O

Keine Stellplatzmdglichkeit fur eine O

Waschmaschine innerhalb/auf3erhalb der

Wohnung vorhanden

SONSHPES ..o [ | SoNStiges ..cccvveevvvvriieeeeciiiiennnn [l

Merkmalgruppe 4: Wohnanlage / Wohnumfeld

Lage an einer Straf3e mit sehr hoher [ | Lage an einer besonders ruhigen Stral3e [l

Verkehrsbelastung (Uberwiegende Zahl der (Uberwiegende Zahl der Wohn- und

Wohn- und Schlafraume) Schlafraume)

Keine Trockenmdglichkeit (Trockenraum, [0 | Gemeinschaftswaschmaschine [l

Stellplatz fiir Trockner) vorhanden

Beeintrachtigung durch Gerausche und/oder [0 | Multimediaverkabelung oder -anschluss [l

Geriiche (Gewerbe)

Schlechter Instandsetzungszustand des [0 | Fahrstuhl (bei Gebauden bis zu 5 Geschossen) [l

Gebaudes (z.B. groRe Putzschaden, erhebliche

Schaden an der Dacheindeckung, dauernde

Durchfeuchtung des Mauerwerks)

Starke Renovierungshedurftigkeit des [ | Einzelgarage/Tiefgarage/Stellplatz [l

Treppenhauses
Barrierearme Haus- und Wohnungsgestaltung [l
(mind. stufenloser Zugang zum Haus und der
Wohnung sowie bodentiefe Dusche)

SONSHPES ..o [ | SoNStiges .ccccvveevvviriieeeeciiiienenn [l

10
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Wohnwertmindernd (-) Wohnwerterhéhend (+)

Merkmalgruppe 5: Energetische Gebaudequalitat

Energiekennwert kleiner als
115 kWh/(m2a) Baujahr bis 1968
110 kWh/(m2a) Baujahr 1969 bis 1990

70 kWh/(m2a)  Baujahr 1990 bis 2001

65 kWh/(m2a)  Baujahr 2002 bis 2015
Besondere Verfahren der Warmegewinnung
(z. B. Kraftwarmekopplungsanlage, kontrollierte
Wohnungsliftung mit Warmeriickgewinnung)
Aufwéandige Warmedammfassade
(z. B. Echt-Klinkerfassade)
Thermische Solaranlage fiir Heizung und/oder
Warmwasser
Solar- und/oder Photovoltaikanlage zur
Stromerzeugung (ohne gewerbliche Nutzung)
SONStQgES ..vvveiieeeeie e [0 |Sonstiges ......ccccceveviveeeceeennenn.

Energiekennwert gréRer als

205 kWh/(m2a)  Baujahr bis 1968

170 kWh/(m2a)  Baujahr 1969 bis 1990

105 kWh/(m2a)  Baujahr 1990 bis 2001
90 kWh/(m2a)  Baujahr 2002 bis 2015

OoOooOod
OOooOoO

O 0O 0O O

Bei Wohnungen, die in gestaltungs- und/oder denkmalgeschiitzten Gebauden gelegen sind, werden die
wohnwertmindernden Merkmale zur energetischen Beschaffenheit nicht berlcksichtigt, wenn die Umsetzung
von energetischen Sanierungen gegen gestaltungs- und/oder denkmalschutzrechtliche Vorgaben verstof3en
wiirde oder deren Umsetzung durch entsprechende rechtliche Auflagen unverhaltnismaRig (teuer) ware.

11
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HIER KONNEN SIE DIE MIETHOHE BERECHNEN

Anhang 2: Anleitungshilfe zur Ermittlung der ortsub lichen Vergleichsmiete
1. Tabellenwerte (Seite 12)

Baujahr GroRRe

bis 1918 25 - unter 40 m?

1919 bis 1948
1949 bis 1957
1958 bis 1968
1969 bis 1978
1979 bis 1990
1991 his 2001
2002 bis 2015

40 - unter 65 m?
65 - unter 85 m?
85 m2 und mehr

— ——
[ O S S O S W S W_— W—
[— p— p— p—

Daraus ergibt sich das Tabellenfeld (z.B. A 1) mit folgenden Werten:
Mittelwert: EUR  unterer Wert: EUR  oberer Wert: EUR

Differenz zum Mittelwert (berechnen):

fur evtl. Abschlag: EUR EUR EUR
Mittelwert A unterer Wert = " - Differenz"(q)

fur evtl. Zuschlag: EUR EUR EUR
oberer Wert /. Mittelwert = "+ Differenz"(2)

2. Spanneneinordnung (Seite 9)

Berechnung nach Anzahl und Gewichtung gem. Anhang 1 (Seite 16)

hier sind die prozentualen Ergebnisse der wohnwertmindernden (-) oder wohnwerterh6henden (+)
Merkmale aus dem Anhang 1 einzutragen.

entweder Abschlag von oder Zuschlag von

Betrag (1) "-Differenz" Betrag (2) "+Differenz"

(berechnen) (berechnen)
Merkmalgruppe 1 % = EUR % = EUR
Bad / WC (bis zu 20 %)
Merkmalgruppe 2 % = EUR % = EUR
Kiche (bis zu 20 %)
Merkmalgruppe 3 % = EUR % = EUR
Wohn-/Schlafrdume (bis zu 20 %)
Merkmalgruppe 4 % = EUR % = EUR
Wohnanlage/-umfeld (bis zu 20 %)
Merkmalgruppe 5 % = EUR % = EUR
Energetische Gebaudequalitat (bis zu 20 %)
Ergebnis = () EUR (+) EUR
Die Ergebnisse der funf Merkmalgruppen werden
betragsmaRig gegeneinander aufgerechnet (Seite 8) Zu-/Abschlag: EUR

3. Zu-/Abschlage (Seite 7)
[ 1 gute Wohnlage (G) : Zuschlag + 0,56 EUR/m?
[ ] einfache Wohnlage (E): Abschlag - 0,26 EUR/m?

4. Zusammenfassung

* Mittelwert nach 1. EUR/m?
* Zu- oder Abschlag nach 2. +/- EUR/m?
* Zu- oder Abschlag nach 3. +/- EUR/m?
Ortstibliche Vergleichsmiete = EUR/m?2

12
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Anhang 3: Wohnlagenverzeichnis

Das nachfolgende Liibecker Stral3enverzeichnis enthalt die jeweilige Wohnlageneinordnung
gemalf der Wohnlagenbeschreibung auf Seite 8 (Ziff. 5).

Diese Einordnungen haben einen empfehlenden Charakter. Abweichungen sind unter
Berucksichtigung der Wohnlagenbeschreibung des Mietspiegels méglich (vgl. Seite 10).

Die Abkirzungen haben folgende Bedeutung:

einfache Wohnlage
mittlere Wohnlage
gute Wohnlage
keine Wohnlage

ZoEm
=

Soweit StraRen in ihrer Wohnlageneinstufung geteilt werden mussten, sind die jeweils einer
Wohnlage zugeordneten Hausnummern zusammengefasst worden.

ADENdIOt ........ovveeeeeeeeeeeeeeeeen kW Alter Posthof (St.-Annen-Stral3e 14) ....... M
Absalonshorster Weg .........c.ccccveeveunnean.. G AIt-L.{;\uerhof ............................................ E
ACNAIWEG ... G Am Ahrenfeld ..., E
AChtErdeCK ... oo G Am Bach ... M
ACHEEIN DOIP oo M Am Bahnhof ..., M
AChternhOf ...c.oveieeeeeeeeeeeeeeeeeeeee . M Am Behnckenhof ... M
Achternkaten .......c.ocoeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeenn M Am Bertramshof ..., M
ACHEEIUM oo E Am Binsenhorst ..., M
ACKEIWEG ... M Am Bokenbarg ... M
Adalbert-Stifter-Strale.......oommeeee G AM BINK v, G
Adler Gang(Gr. Grépelgrube 45)............. E AmM Brook ......coueeiiiiiiiiiie e M
AIEISIIARE ..o M Am Brugmanngarten ... G
Adolf-Ehrtmann-StralRe........ccoevoieiiiiiil M Am BullenkrooCh ........ooeeeeviieiiiiiiiei E
AdOIPIALZ ... G Am Burgfeld..........ooii G
AdOIFSErABE ... G Am Dachsbau...........ccccooiiiiiiiin G
Aegidienkirchhof ............cccoveeeeeeeeen, M Am Distelberg...........ooooviiiiiinn M
Aegidienstrale ...........ccccceeeeeveeieeeeenene. M Am Dorfteich ....oeeevviiee e, M
Ahrensbéker StraRe ........oooeeeeee M Am Dornbusch ........ccoooviviiiiiiiiii e, E
Albert-Einstein-Stralke ...l G AM DOVENSEE .....covviiiiiiiiiiieci e E
Albert-Lezius-Strale......cocoveeeeeeeereeennn G Am Dreilingsberg.........cccovonniinnnn kw
Albert-Schweitzer-StralRe ......ovveeeveeiiiil, M AM DIreWOrP....coooeeieieeeeeeeeeeeeeee e M
AldErMaNNWEY.........coceeeeeeeeeeeeeereeeeean KW Am Fahrenberg ... M
AleMannenWeQ ..........cccveveeeveeeesrerienns G Am Feldrain .....ccooooeiviiiiiiieee, M
Alexander-Fleming-Strae ...................... G Am Fischereihafen ...............cccceeeeeenn. E
Alexanderstrale ..o G AM FICEL v M
Alfred-Hagelstein-StraRe ............c........... G Am Flugplatz ......ccoovvecivieeeeeecieeee, kw
ASTARE ... M Am Gertrudenkirchhof ... M
AlSENSITARE ..o M AM Graben ... M
AIShEIAE ... M Am Grenzwall ..........ccooeiiiiiii, G
Alt HErrenWyk .......ccovveveveeceeeeeeneneeena, E Am Guterbahnhof ... M
Alte HeidKOPPEl ......cvevveeeeeeceeeeeeereeee M AM HaNg........coooi G
AlLE MEIEI ..ot G AM HECK ..., M
Alte MUNIE ..o, E Am Heidkoppelgraben.....................cc... M
AE WEITE .o G AM HOM L, M
AIENfeld........cvoveveeeeeeeeeeeeeee e, M Am Kattegatt ... E
Altengammer Strale .........cccceevevvevenenne. M Am Klosterhof..........oooevvveeiiiiiiiiieie, M
Alter Faulenhoop .......cccccoeeeeeevecveecaan, G AM KONIgSDerg..........cccvviiiiiiin, E
Alter KURRUIMM oo KW AM KONTOT....vvveiiiiiiiiieeeeeee e kw

13
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Am Krautacker.......ccoeeeveevviiiviiiiieeeeeeeeeenne M
Am Kiicknitzer Sandberg .............cccvvvee... E
Am Kurgarten ........cccccceeeeeeveveeeeeeeeeeeeennnns G
Am KUStErberg......ccocovvieiiiieeeieeeeiiiieeen, M
Am Landgraben ..........ccoccouieeeiiiiiiiiiiinen. G
Am Langen Berg ...........eeeeeeeveeeieiiiieiiennns M
Am Lauerhofberg.......ccooooviieeiiiiiiiiiiinen. M
Am Lauerholz .......cooooveviiiiiiiie G
Am Leuchtenfeld.........ccoooooeeiiiiiiiiiiiis G
Am LotSeNnberg .....ccccceevvvcvvieeeee e M
Am Mailand .........ccoeeeeeiiiiiiie e, G
Am Moislinger Baum ........cccccceeevvinvinnnnn. E
AM MOOF ...cviiiiiiiiee e, M
Am Mihlenbach.............ccccovvviieiiiiiiiiinn. M
Am MUIlerberg ....cooceveeeveecciiieeeee e, E
Am Neuhof.........ooeeiii e M
Am Noltingshof ... G
Am Nordlandkai ........cccoooveveeiiiiiiiiiieiiinn, E
Am Petroleumhafen.........cccooooviveeiiiinnnnns E
AMPONl ..o M
Am Priwallhafen...........cccovvvviiieeiiceereeee G
AM RANAE ...cooeiivieeeee e M
Am Ringwall.......ccooeeeiiiii e, E
Am Rittbrook ........ccceeeeviiiiiiiiiiieeeeeeeeeie G
Am Rugenberg .....ccccccoovviiveeeeeee i, M
AM RUN.....oiiiiiiiiiiee e, M
AMRUSCh .. G
AM SChaar.........ooeeeiiiiiiiie e G
Am Schellbruch ........ccooiiiiii, G
Am Schlutuper Markt...........cccccoeiiiiinnen. E
Am Schwarzen Berg........cccccceeeeeeiiiiinneen. M
Am Spargelhof ..., E
Am Sportplatz.......ccceeeeveeciiiieeeee e, M
Am Stadtgraben...........ccccovvvveeeiiicnnnnn, kw
Am Stadtrand ........ccooeeviiiiiiiiiiieeeee G
AM StAU .o E
Am Steilhang ....cccccceeevviiiie e, G
AM SEEVEN .o E
Am Strukbach ..........ccoooiiiiiii E
AM TEICH oo M
Am Teichberg ......cccccoviiiiiiiiiiee, E
Am Teichrand .........ocoeeiiiiiiiiiiiiieeeees E
Am TeufelsSmoor .......cccooovveeeiiiiieieeeis M
AM TraveecCkK ........cvveeeveiiiiiiiiiieeeeeeeeeenane G
Am Waldsaum .......ccceeeeveeviiiiiiiiiieeieeeeeeenee G
Am Wallberg .....ccooovveeevieiiieeeee e, M
Am Wasserbau ......cccoooeeeveveviiiiieeieeereeennn, M
AMEthyStWeg ......ccvveveeeiiiiiieee e, G
AMIUMSErale........ccceeeeeveeeiiiieieeee e, E
AMSEIWEG ..o G
An den SchieRstanden...........cccoeeeeeeennnnn. M
An den Werkstatten ...........ccoeeeevevvneeenne. kw
Ander BaK ......ooooveeiiiiiiiiiiiee e M
An der Danischburg........cccccccceeiiinnnee. kw
An der Falkenwiese .........ccceevvvvvieeeeennnnnn. G
An der Hansehalle ............coevvvveeieiinnnnns kw
An der HUIShOrSt.......ceeveiiiiiiiiiieee e M
Ander KEhre .....coooveevviiiiiiiiiiiieeeieeeeeeien, M
An der Landesgrenze ........cccccceeevvcvinnnn. M
An der Logleine ......cccceoveevvieeeeee e, M
An der Mauer 1-23, 2-54 .........ccoeevveennnnnn. E
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An der Mauer 39-Ende, 78-Ende ............ M
An der Obertrave 1-7, 2-8 .......ccccevvneen. M
An der Obertrave 9-57A, 10-56 .............. G
An der Rothebek ..............cccoe. M
An der Stadtfreiheit ......................... M
Ander Tranke..........ccoooeii e, M
An der Untertrave.............cccceeeeeeeeeeeeennnn. E
ANAErsenting .......coveeeveeeeiieeeiiiieeeeeeen E
André-Ampere-Stralle .......cccccovevvveennnnnn. G
ANGEINWEG ....uvvviiiee e M
ANSChUtzstrale ......ccccccvcevevniieeeinnnenn. M
ANtONIStrale .......ccoovvveeeiiiiiie e, G
AQUAMANNWEG ..occovviiiiiieeeee e ceireee e G
Arfrader StraBe.........cccceevvieeieiiiieee i, M
ArNAtStrale.......ccoceevvveeee e, M
ArnimstralBe..........ccoceeei, M
Artlenburger StralRe........ccccceeeiiiiiiieeennn. M
Aschenputtelweg ..., M
Asmus-Witte-Weq ......ccceeeeeeeriiiiiiiieeeenn, E
Attendornstrafe............cccceeeeeiiiieeeen, G
AUEDICK v, M
Auf dem Baggersand ............ccoccvvveeennnn. M
Auf dem Kiekeberg.......cccccceeeeviiiinnnnnn.n. M
Aufdem Ruhm .......coccoinii e, E
Aufdem Sande.........ccccevvviieeiniineininn, G
Auf dem Schild ........ccccoevviii, E
Auf dem Vorbeck....................l G
Auf der Domkoppel........ccccceeiiiiiiiiennnenn. M
AufderHeide .................cco, M
Aufder Hbhe ... G
Auf der KUuppe .....cooviiiiiiieieeeen M
AufderReihe ................. G
Auf der Wallhalbinsel...........cccooceeeinnnenn. E
August-Bebel-StralRe 1-29, 2-26 ............. E
August-Bebel-StralRe 28-Ende, 31-Ende M
AugustenstraBe .........cccccceveeeiiiiiiieeeenn. G
Auguste-Schmidt-Strae ..........cccceeeeeen. G
AUNKEIWEG ..evvveeeeee i M
Ausbau ..., E
AuBBenallee .........ccceei G
BackWord .........ccocoovvvviviiiiiece e G
BackereistralRe ........cccccccceviiiiiiii, E
Backer-Gang (Engelsgrube 43) .............. E
Backer-Gang (GlockengielRerstral3e38).. E
Backerstrale ........cccocvveeiiiiieiniiiee e G
Bahnweg.......ccoovvvveee i, M
Balauerfohr ... E
Balhorns Gang (HundestraRe 19-23)...... E
Ballastkuhle ...........cccoooiviiiiiiiie M
Baltische Allee.......cccocoveiviiiiiiiee, kW
Bardowieker Weg .........ccveeeeeeiiiiiiinennnn. M
Barkhof ... M
Barlachweg ......ccccooiiiiiiiieee, G
Bartelsholz..........ccccccvvii M
Bauernweg .......ccccccvvvviiiiiiiiiiiee M
Beckergrube ..., E
Beerenweq .......ooovvveviiiiniiieei e M
Beetenwiese .......ccccvevvviieeiiiiiee e G
Beethovenstrale .........cccccovvveveiiiiieeennnen M
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Behaimring 1-27 und 2-20.........ccccceeeee E
Behaimring 29-Ende und 22-Ende........... M
Behrens-Hof (Stavenstrae 27) ............. M
BehringstralBe .........ccccceeeiiiiiiiiiiiis M
Bei den Obstgarten ..........cocccocieiiiniinns M
Bei den Pappeln ........cccccoviiiiniins M
Bei den Tannen ........cccocooeveiiiiiiiiccccciennnn, M
Bei der Gasanstalt ...........cccooeeiiiiiiiiinennnn. E
Bei der Lohmuhle .........cccoooiiiiiiiiiiiiiinnnnn, E
Bei der Schafbricke ...........cccoveveveeeiinnns M
Bei der Wasserkunst ...........ccccccveveeeiinnnns G
Bei St. Johannis........ccccceevvvviviierereee i, E
Beidendorfer HauptstralRe ..........cc.cceeuueee M
Beidendorfer Weg .....ccccovvvvvieeeneeeiiinnns M
Beim Drogenvorwerk ..........ccccveveveeeiiinnns M
Beim Meilenstein ........ccccooeiiiiiiiiiiiiiiiennn, M
Beim Retteich ..o, M
Beim ROSENWASSEN ......ccceeeveeeeiiiiiiinnnn, E
Beim Stadthof..........ccccooiiiiiiiiiiiiiiiiiin, M
Beim Sumpfkrug .......cccccoiiis M
Beim Tannenhof ...........cccoeviiivirieniinnnns G
BeNzStralle .......ccccvvveeeeeeiiiiiieie e M
Bergedorfer StraBe .........coccvvveveeeeeiinnnns M
Bergenstrale.......cccoovveveeeiiiiiiiienee e M
BErgiusweg .......occcvvvveereeeiiiiiiiieee e G
Bergkoppel ..o M
Bergstrale .........cccoeeeeieeiiiiii e M
Berliner Allee .........ccccvvvvviviiininininiinninnn, kw
Berliner Platz ..........ccccocvvvviniiininiiinnnnn, kw
Berliner StralRe 2-Ende............ccevvvvnnee kw
Berliner StralBel-Ende.........ccccoeeiiiiicnnnn. M
Bernhardswinkel ..........cccooeeiiiiiiiiiiiiienennn, G
Bernsteindreherweg ..........cccccvveveeeenins kw
Bernt-Notke-StralRe .........cccecvveveeeeeiiinnns G
Berta-Wirthel-Ring .....cc.ccoovcvvvivireeeiinns G
Bertha-von Suttner-Platz ........................ G
BertlingstraRe 1-19, 2-Ende ................... G
BertlingstralRe 21-Ende.........cccccceveeevennns M
Bessemerstrale .........ccccoeeeeiiiiiiiiiiiiiennn. M
Bierspinderstrale ...........cooccvveeeeeieninnnnns E
Billerb&ckweg ........ceeeevieiiiiiiiiiieieees M
BillrothstraBe ........ccccooeeiiiiiiiiiiiiiiiicieeeenn, M
Binnenland..........ccccooeeiiiiiiiiiiiiiiicceeen G
Birkenstrale .......cccccccveeeiiiiiiiineee e G
Birk€nNWeQ ....cccooviiiiiiieie e M
BismarckstraBe........cccccceevvviivivirieeeeiinnnns G
Blanckstrale .......ccccccveveeeiiiiiiiineee e G
Blankenseer Dorfplatz ...........cccccceeeeiinns M
Blankenseer StraRe 51-101, 60-118 ...... M
Blankenseer Stral3e 1-49, 2-58 .............. G
Blasfeld ..o, M
Bleichenweg ........ccveeeeiieiiiiiiiceee G
Blessensahl .........ccccoooeiiiiiiiiiiiiiiiiiciccen, E
Blocksquerstralle .......cccccoeivieeieieeninnnns E
Blohms Gang (An der Obertrave 50)....... M
Blohms Gang (Effengrube 20)................. M
BlUcherstrale ......cccoceeveeeieiiiiiieee e G
Blumenfeld ..........ccooveeveeiiiieee s G
BIUtENWEQG ..cevveeeeiciieieeee e E
Bochstrale .......ccccvvveeveeeiiiiiiiieee e E
BOckenrad.........cccoeeeeeiiiiiiiii M
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BOCKMaNNWeQ .......cccovvvvviiireeeee i, G
Boddenweg.......ccccceeevviviiiiiiee e G
BOAENOIt ... M
Boelckestrale .......cccccccvvvveviiiiiiiii, M
BOgENgang ......cccccvveiiiiiiiiiiiii M
Bogenstralle .......ccccoeveiiiiieiieeee e M
Bohlkamp .....ccoeeeeiiiiii M
Bohmskamp........ccocoooiiiii, E
Bokenkoppel.......coooiiiiiiiie M
1270111 o] 4 UTo [ M
Boltenhagenweg .........cccccvveeeeiviciiieennnnn, G
BonhoefferstralBe ........cccccoovvviiiiinennnnnn G
BoNNUSSLrale .....ccccoovvveeeiiiiiie e G
Bordesholmer StralRe .........ccccceevivieeennnee M
BorkumstraBe ........ccoocveveiiiiiiiiiee e M
Borndiek .......cccccoiiiiiiii kw
Bornholmring .......cccccooviiiiiiniiiiiieeee, G
BornhdvedstralRe.........ccccccovvviviiiiininnnnnn. M
BOrnkamp .....cc.ueeeeiieiiiie e G
Bornkoppel ... E
BOrsigstralie .....ccccceveevvvieereeeee e E
BOrstelweq ....ccvvvvveeeiiiiiieeee e E
Bosauer StralRe .......ccccceevviiiieiiiiiieee M
Bothenhorster Weg .......cccccvveeeviicivieeennn, M
Bottcherstrale .......ccoccvveviiiiieiiiiieee E
Bracheweq.......ccccceeeevvivniiiiiee e, M
Brahmsstralie .......cccccccvviviiiiiiiiiiin, M
Brailleweg .......ccccoveiiiiiiie M
Brandenbaumer Landstral3e ................... E
Brandenweq ......ccccccooeiiieiieeeeniniiiieeeeennn M
Brandes-Hof (Muhlenstra3e 79).............. E
Branntweinbrenner-Gang

(Engelsgrube 61) .......ccccvvvveeeeiiiciiiieennnn, E
Braunstrafle........ccoccevveveeeiiiiiee e M
Breden ... M
BrehmerstralBe .......cccocooeeiviieiiiiieee G
Breite Strafle .......ccccevveieeeiiiiiie e E
Breitenhees ... M
Breitlingstrale ..o, E
Brennerstrale .......cccccccvvvveiiiiiiiiiiii, E
Breslaustrale ..........cccccccveviiiiiiiiin, E
Briggstrale ........cccoeeiiiiiiiieieee e M
Brigittenhof(Wahmstral3e 76) ................. E
BrNKWEQ ..o E
Brockesstrafle 1-61, 2-64...........cccceeennee M
Brockesstral3e 63-69, 66-68.................... E
Brockkamp......ccoceeveeiiiiiiee e M
Brodtener HauptstralBe............ccccvvvveeenn. G
Brodtener Kirchsteig ......ccccceeeevvvivvinennnnn. M
Brolingplatz ........cccccooiiiiiii M
Brolingstrale ......cccceveeieiiieeieeeeiiiieeeeenn M
Brombsenmiuhle ..............cccccco M
Brombsenstrale .......cccccccvvviiiiiiiin, G
BruchsalstraBe ........ccccccccvviiiiiiii, E
Bruchweg .....ccoeeeeiieiiiiiee e, M
Briuckenweg.......ccccveeeviecniieereee e kw
Brucknerstrafle .........ccoceeeviiiiiiniiineennn M
Bruder-Grimm-Ring 1-9, 49-Ende............ E
Bruder-Grimm-Ring 2-Ende .................... E
Bruder-Grimm-Ring 9 A-47 .........ccccee.... M
Briderstrale ......ccccccvvvviiiiii M
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Briggestrale ......cccocceveeeiiiiiiiiireee e M
Brunhildweg........cccovveeveeiiiiieee s M
Brunshorster Weg .....coeeevvvvvveeeeeeeeiinnnns M
Bruskaus Gang (Wahmstral3e 49)........... E
Buchenweg.........cccueeeeiiiiiiiie G
Bugenhagenstralle ..........cccccoveeieeiinnnns G
BUlowstralRe.........ccveeeeieeriiiiiiiiieeee e M
BUNSENWEQ .....uuiiiiii M
Buntekuhweg ... E
Blrgerweide ........ccocveveeiiiiiiieece s M
Burgkoppel ..o M
Burgtorbricke ........cccocveeiiiiiiiiieeeeeee kw
BUrgtreppe .ooooevvecviveieeee e kw
Busekiststrale ........ccccovvveeeiiiiieeiiiiieeenns M
Butenhof ..o M
Butterstieg.......coooivieieeieeiee e M
BuurdiekstraRe 1-23, 2-Ende................... M
BuurdiekstraRe 27-Ende...........ccccceeenneee E
Buxtehudeweq ........ccccocoiiiiins M
CalVinWEG.......coeveveieeceeeee e G
Carl-Bosch-Weg .....cccceeveeeiiiiiiiiiieeeeen, G
Carl-GauB3-StralBe........ccccceeeeviiieeeiiinnnnn, G
Carl-Georg-Heise-Weg ..........ccccvvveeveeennn. G
Carl-Muhlenpfordt-Stralle...........cccceee... G
CelSIUSWEG ..vvvvveeeeiiiiiieiee e M
CharlottenstralBe ........cccoceeeeviiiereiiinnnnn. G
Chasotstrale ........cccccevvveeeeiniiieenieeennn M
Christian-Doppler-Ring ..........ccccovveeeeeenn. G
Clara-Zetkin-Weg ........ccccceeeiiiiiiiiiieneaenn. G
Claudiusring ........oooveiiiieeiiieeeiieeeeeeenn G
Clemensstrale ........ccocveeeeeeiniiiiiieeeeeenn, E
Cornelia-Schorer-StraRe ..........cccceeeeeennn. G
CranaChWeq .........ooccvveeeeeieeniniiiiieeeeeeennn G
CUrtiUSSIrale ......coovvieeeeiieeee e G
Dahliensteg ........cceeveveeeeeieeece e, M
Daimlerstrafle ........cccceevvveeeeiiiiiee e M
DalbenWeg........coccvviieeiee e E
Damaschkestrale .........ccccccvvveeeeiiieeennnns E
Dampfpfeife ... kw
Danemarkstrafe .......ccccccoeicieeeiieeniinnnns M
Dénischburger Landstralle ..................... E
Dankwartsgrube 1-11, 2-22 ..................... M
Dankwartsgrube 13-71, 24-74 ................ G
Danziger Strale .......cccccevviiiiieeiiieeniiins G
Danzmannstrale ...........ccocccvveeieeninnnns M
DarBer Schwelle ..........coceevviiieiiiiienens G
Dassower Weq ...ccoooevvveevevvinieneieeeeiiinn, M
DePeNaU ......uuenie e G
[D1=T o1=T o o o] o o SRR M
DIiamantWegd ......ccccvveveereeeiiiiiireeeeeeeeennnens G
[D]1=T g g =T oo - Ta T S E
DieselstraBe ........cccccceeeiiiiiiiiiiiieenis M
Dissauer Stralle.........ccceevviiiiieinieeeninnnns M
DIStelKrOg ..ceeeeeeiiiiiiieeiee e G
Doberanweq .......ccceeeeveeeiiiiiiiiiieeee e G
DOCKSrale .......occcuvvieeieeiiiiiiiieeeee e E
DohlenNWeg......cooiiiiiiiiiieeeiee e G
Domkirchhof ..o M
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Donats Gang (An der Obertrave 40)....... M
Dorfstrale.......coccvveeeeiiiciieiee e M
Dornbreite......cccccvveee i, G
Dornes-Hof (Schlumacherstr. 19) ........... E
Dornestrae 1-53, 2-42 Z .........ccccccc....... M
DornestralRe 44-Ende, 55-Ende............... E
Dornierstrale......ccccccccvvvvviiiiiiiiiiiiiiiiiene, G
Dornréschenweg .........cccccceeeeeiiiiiiieeeenn. E
Dorothea-Erxleben-Stral3e ..................... G
DorotheenstralBe .........ccccceveeeeevicivenennnnn. G
DorpatstralRe.......ccccveeevvecviieireee e kw
Dr.-Elisabeth-Selbert-Ring ............cc........ G
Dr.-Heinrich-Drager-Stral3e..................... M
Dr.-Julius-Leber-StraBe............cccvvveennnn. M
Dr.-Lena-Ohnesorge-Weg...........cccvveee.... G
Dr.-Luise-Klinsmann-Strale ................... G
DrechslerstralRe.......cccccccvvvviviiiiiiiniinn.. kw
Dreeblocken ... G
Dreifelderweq .....ccccccoveiiieeieiiniiiiieeee. M
Drogeneck ........cccooeiiiiiiiiiiiie, M
DrogestralRe......ccccveeeieeieireireee e ieivneeeeen M
Drosselbartweg .........ccccveveeeeiiiciiieeennn, M
DroSSelWeQ .....vvvvvveeeiiiiiiiiiiee e ceiiieeeeen G
Dummersdorfer Scheide 1-Ende............. M
Dummersdorfer Scheide 2-Ende............. E
Dummersdorfer StralBe 1-9, 2-24 ............ E
Dummersdorfer StraRe 47-Ende,

BO-ENAE ..ovvvviiiiiiiiiiiiivieeieiee e M
DUNe 1., kw
DUNE 2. kw
DUNE 3. kw
DUnenpark.......ccocccveeeiiiiiiieeee e kw
DUNEBNWEQ ...eviieiiiiiiiiiin e M
Dunkelgriner Gang (Engelswisch 20) ....M
DippelstralBe .....ccccccoovvvviiveeeeeieiiiieeeenn, M
Durchgang (Marlesgrube 56) .................. M
Durchgang (Wahmstral3e 46) ................. E
DUrerstralBe .....cccccveeeveecevieeeeee e seiieeeeeenn G
DarrstralBe ......ccccvvvvviiiiii G
Distere QuerstralBe........ccccccevvvevevenennnnn. G
DivekenstraBe ........cccccccvvveviiiiiiiiiiiiinnnn, M
Duvennester Weg........cccccvvvviiiiiiiiiinnannn. M
Ebner-Eschenbach-Strale ..................... G
Eckbusch .....ccccooii M
Eckenerstrale .....cccccceeevvveeeeeeee e, G
Eckholdtweg .......ccoeeeviiiiiiiiieee i, G
Eckhorster Stral3e ........cccccveeeeviiciiieennnnn. G
EdelsteinstralBe .........cccccvveveeeeiiiciinneennn, G
Edisonstralle ........cccccoccvveeeeeeiiiiciiiieeenn, M
Eduard-Muller-Weg ......ccccccveeeeiicivinennnn. M
Edvard-Munch-Stralle...........cccccccveeeeenn. G
Effengrube ........ccoooiiii G
EQQersstralle ......cccccooveieeiieeiniiiiieeeeenn E
Egon-Nickel-StralBe ..........ccccceiviiiinennenn. G
Eichenallee.......cccccccovvii, kw
Eichenweg .......ccccoeiiiiiiiiiieeeee, G
Eichhérnchenweg........ccccoccveeeeiivciiieennnn, M
Eigene Scholle ........oocovvvveeeiiiiiieeee, M
Einhauschen-QuerstraRe ........cccccceeeeee... M
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Einsiedelstrale.........cccoovveiiiiieeiiiieenenns E
EisenbahnstraBe .........ccccccevvieiiiiinennnns E
Eisenstrafle ........cooceeeiiiieiiiiiiee e E
ElbingstraBe ........ccccccveeiiiiiiiiee M
EldeWe .....cvvieeieiiiiieeieee e M
Elfenrain.........ccoooiiiiieee G
Elisabeth-Haseloff-Stralle ....................... M
Elise-Bartels-StralRe .........cccocceeveeeiinnnnns M
Elisenstrale ........cccccceveeeiiiiiiiiiieeeeeeee M
ENerbrook ......ccccevveeiiiiiiiiiiiiee e E
Elly-Linden-StralBe .........cccoecvvveveeeeeiinnnns M
Elmar-Limberg-Platz...........ccccoceeveeeiinns M
Elsasser StralRe .......ccoovvveeeeiiiieeiiiiieeees G
Elsterweide .........cocooeeiiieiiiiee e G
ElswigstraBe .......ccccocevveeiiiiiciiiieeee e M
EmilienstralBe.........cocccveeeiiiiiiiie M
Emmy-Noether-Stralle ...........cccccceeeinnne G
Engelsgrube ... M
Engelswisch.........ccoeeeeiiiiiiie M
Erich-Klann-Strale .........ccoociieeiieniinns G
Erich-MUhsam-Weg...........occcvveveveeeiinnns G
Eric-Warburg-Briicke...........cccoccvveeenns kw
Erika-Gerstung-StralBe .........ccccceeveeeiiinnns G
ErNKawWeQ ..vcevveeieiciieieeie e M
Erlenkamp.......cccoecviiieiee e G
Ernestinenstralle ........ccccccevvieeiiiinnennns M
Ernst-Abbe-Stralle..........cooooiiiiiiiiins G
Ernst-Deecke-WeqQ .......cccooeviiiiiiiininnnne G
Ernststralle ........occceeeeeieeiiiiiee e G
Ernteweq ... M
Erste Ochsenkoppel .......coccciiviiiiiinnins G
Erster QUErweg ........cccceeeeeiiiiiiiiianns E
Erzstrale .....occoceeeiiieeieiieee e E
Eschenburgstralle 2-Ende, 25-Ende....... G
EschenburgstralBe 3-23 .......cccccceveeevinns M
Estlandring.........ccccvveveieei i kw
Eulenspiegelweg ......cccccevvvviiiiveieeeiiinns E
EUropaweq ........ceeeveieiieeiiiin e M
Eutiner Stralle .......ccccoeeiiiiiiiiie M
EWerstralle .......occcoeeeeiieiiiiiieeneeeeeee M
FabrikstraBe ..........ccccooveveeeiecicce e, E
Fackenburger Allee ............cccooceeiieninnnns E
Fahlenkampsweq ......c..cccoocccieiiieninnnns G
Fahrbergweg ... G
Fahrenheitweg........cccccceeevviiciiinee s M
FahrstralRe .......cccooceeiiiiiieeiiee e M
Falkenfelder MOOT..........cccceeviiieeiiiiieeens M
Falkenhusener Weg ..........cccccvvvveeeeeiinnns G
Falkenplatz ..........ccoooevveeeiiiciiiieee e G
Falkenstrale.........cccceeviieeeeiiiiee e G
Fallfeep ...oeeeeieiiiiiii e G
FalsSterfing......ccooocvveieeiie e G
FarnStieg....cccueeieiiiiiieeieee e M
Fasanenweq ..o E
FEeNWIESE ...ccooiiiiiiiiei e G
Fegefeuer ... M
FehlingstraBe 1-51, 2-42 A......cccceeeevenee G
FehlingstraBe 44-Ende, 53-Ende............. M
Fehmarnring .......cccooeeveeeiiiciee e G
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FeldstralRe ......cccccveviiieeiiiie e M
Festwiesenweg......ccccceecvvveeeeee e, kw
Finkenberg ......cccccceevvviiieeeee e, M
Finkenstrale.......cccccccovviiiiiii, M
Finnlandstrae ........ccccccccvviiiiiiiin, M
Fischergrube........cccccooiiiii, M
FISCherweq ......cccooviiiiii e G
FischstralBe.......ccccccovvviiiiiii M
FlachsroRe ..o M
FlandernstralBe .........cccocccvviiieiiiiieennnn M
Fleischhauerstrale.............ccccceviiiiennnnn. M
Flenderplatz .......ccccccoovvviveeeeeeiiiiieeeee, E
FlenderstralRe ........cccoecvvveiiiieeniiiieee, E
Fliederstrale ........ccccovevvveiiieeiiiiieee e, M
Fliegerweg ....cccooceveeeiviiiieeee e, M
Flindthof ... M
Flintenbreite.......cccccovvv M
FOhrenholz ... M
Folke-Bernadotte-Stralie......................... M
Forstmeisterweg 1-79, 2-136 ................. G
Forstmeisterweg 81-Ende, 138-Ende ....M
FOrStWeQ ..ovvviieieeiieeii e M
Frankenkrogweg .........cccccvveeeeeiicivvneennn. M
Frankfurter StralRe .........cccocevvevviieennnnnn E
FraunhoferstraBe ..........cccooevveiviieennnen M
Fredenhagenweq ........ccccoceveeeeevvcivvnennnn, G
FregattenstraBe..........cccveeeeeeiiiiiiiieennenn. E
Freibeuterweq .......cccccooiiieeieeeeiiiie kw
Fridtjof-Nansen-Stralle ...........cccccoveeeenn. M
Friedenstralle ........ccccccccvvviiiiiiiiiin, M
Friedhofsallee.........ccccccccvvviii M
Friedrich-Ebert-Hof ....................... M
Friedrich-Ewers-StraRe ..........ccccccceeeenee M
Friedrichstrale .......ccccooceiviieiniiieeee, M
Friedrich-Wilhelm-Platz ..............cccccoen.e G
FrieSENWED ....vvvvvereeeiiiiiieee e M
Frische Briese .......cccocvveivieeeiice e, kw
Fritz-Endres-Weg .......cccoceveeeeevicivieeennn, G
Fritz-Reuter-Straf3e ........ccccccvveveviiinnnnnn. G
Fritz-ROMNMg-Weg ..ccoooeviiiiiiiieeeeeiieeeee G
Fruchtweg.......cceeveeeiie e M
FUChSSPIUNG .....cveeieeiiiiiieee e G
Fuchtings Hof (GlockengielRerstralle 25) E
FuchtingstraBe .........ccccceveeeeiiiciiieeeeenn, M
Funfbudengang (KI. Gropelgrube 18) ..... E
FUNfhausen .......cccccvviiiiii e E
GadebusChWeg .......cccceveveieeeieeeenee, G
Galeonenweq ......ccceeveeeeeecviieeee e M
Galgenberg .....cccovvevee i M
Galileiweg .......cccvveeereeeieee e M
Garbenweg ... M
Garbereiter Gang (Engelsgrube 77) ....... E
GarteNQang ..........eeeeeeeeeeeeeereeeeenerererenennnn G
Gartenstralle .......cccccvvevvverinininiiiein... G
GAartNergassSe ...........eeveeeeeeerermmerernrnnenennnns G
Gebhardweg ......cccceeeveeiiiiiiiiiees kw
Geesthachter StralRe..........occceevviieeenen M
Geibelplatz..........ccooooeveeiiiiiieeeee s kw
GeleitWeg.....cco v M
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Gemeinschafts-Gang

(GroRRe Grépelgrube 37) ......ccooccvvveeeeeennn. E
Gemeinschafts-Gang

(GroRRe Gropelgrube 51) .........cccvvieeeeennn. E
Geniner DorfstralRe .......cccccevviiiiiieennennn. E
Geniner StralRe 1-39, 2-54 ........ccccceeeee. G
Geniner Stral3e 43 - Ende, 56 - Ende...... E
Geniner Ufer ..., E
Georg-Kerschensteiner-Stral3e .............. M
GeorgstralBe ......ccoovecvvvveeeee e M
Gerade Querstrale ........ccoeeeeeeeeeeeeeieiennnn. M
Gerberstralle ......ccocceeeeviiiiieinee e, M
GEermanenWeg ......cooeeeeeeeeeeeeeeeeeee e G
(CT=T 4 10 LY=o M
Gerstenfeld ..o, E
Gertrudenstralie ........cceeeeeeeeeiiiiiiieeeeeennn M
Gerty-Cori-Stral3e .........ccceeeeeiiiiiiiiieeneeenn. G
Geschwister-Scholl-Weg .........ccccccceeeee. G
Geverdesstrale ........cccccceeeeeiiiiiiiieeneeenn. M
Gewandschneiderweq..........cccccvveeeeeenn. kw
Gichterstrale.......cccoceeeiiiieeeiniieee i, E
Gildenhdrn .......ccccoviieeiie e, G
GINSIEIWED wvvvvveeeee it M
Giselnerweg.......ccccoeecvvvveeeee e, M
Glandorps Gang

(GlockengieRerstralRe 41) .......cccccvveeeennn. M
Glandorps Hof

(GlockengielRRerstralRe 49) ........cccceeeeennn. M
GlandorpstralRe .......cccceeeeeeeriiiiiiiieeeeeenn. M
Glashittenweg 1-Ende, 16-Ende ........... M
Glashuttenweg 2-10 ......ccceeeviiiiiiiieeeeenn. G
GlEISWEQ ..eeeieiiieeeie e E
GlEIWItZWEG ..vvvvveeee i E
GlINANOMN ...eeviiii e, M
GlockengieRer-Hof (Engelsgrube 76) ..... E
GlockengieRBerstralRe..........c..ccccvvvveereeennn. M
GlOQAUWEYD ..evvvveeeeeiiiiiieeee e E
GlOXINSIrale ......coovvveieeiiiiiee e M
GluckstralBe ........cooviiiiiieeiiiiiiiiieee e, M
GneisenaustralBe .........cccceeeeeiiiiiiieeneeenn. M
Gneversdorfer Kamp .....cccccoovviiiieenenenn. M
Gneversdorfer Weg .......cccceevviiiiieeneannn. M
Godertskoppel ... G
[CTolo (o] 1= (V=T o R M
GOodewind ........ceeveiiiiiieiie e M
GoebenstralRe .......cccceveviiieeiiniiiee e, M
Goerdelerstrale ........ccccoveeeeiniieeeiiinennn, G
GoethestralRe ........cccceveviieeieiiiiiee e, G
(€701 (o] o<1 (o IR G
GOtENWED ... M
Gothlandstralle .........ccoccceeeiiiiiiiienneeennn. M
Gothmunder Weg .........ccceveeeiiiiiiieeneaenn. G
Grace-Hopper-StralRe.......ccccovevvveeeeeeennn. G
GranatWeqg ......oooeeeeeeeeeeeeee e G
GrapengielRerstrale 1-3, 2-4 A ............... E
GrapengielRerstrale 7-Ende, 6-Ende... kW
GrasSWeQ ...oooeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e E
GravensteinstralRe .......c.cocceeevvveeeiinnennn. M
Grenzflurweg ..o, M
(T C=T 074 =T o E
GretelWeg .....eeeveeeee e M
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GreveradenstralBe .........cccccceeeeiiiieennne M
Grevesmuhlenweg ..........ccccvvveeeeeviicinnnen, G
GrillenWeg .......cccvvieeeeee e G
Grimbarnweg .......cceeveeeieiiieeeee e G
Gronauer Baum .........ccoovvvvviviiinieeeeeeenninnn, M
Gronlandstrafe .........cccccccvvvvininiiiiiiin. G
Grootkoppel .......c.ueeevieiiiiiie e M
GroRRe Altefahre........cccccvvvvvviviviiiiiiiiinnnn, M
Grol3e BurgstraRe ..........ccccveeeeeeeeiininnnen. E
Grol3e Gropelgrube .........cccovvveveeeiiiinnnen, M
GrofRe KieSau ......ccceevviviveeiiiiiiee e M
Grol3e Klosterkoppel ........ccoovvvveeeiiiiinnnen. M
Grol3e Petersgrube 11-29, 2-12 ............. G
Grol3e Petersgrube 1-9 .......ccccceeevvinnnen, M
GroRenhof .......coovvieiiii G
GroRRer Bauhof..........ccccccvvvvviviiiiiiiiiiinnnn, G
GroRer Belt........vvvvvvvvieiiiiiiiiiiiiieiiinieiiinnns G
Grol3er Vogelsang ..........cccceeeeeeeeiiiinnnen. G
Grote Bleeken ..........evvvvivivivivinieininininnnnn, M
Grubenweg ... G
Grubes Hof (Gr. Kiesau 16) .................... E
Griner Gang (Fischergrube 44).............. E
Griner WeQ ......eeveveeeeeeeeeeinieenineennnnnnnnnnnns G
Grinewaldstrale.........cccceeviieeeiiiieeeennn M
Gritzmacher-Hof (Effengrube 14) .......... M
Guerickestrale........cccocvveeiviiie e E
Guldene StralBe .......cccvvvvvvveivivivinieininnnnn, M
GUNLNEIWEQ ... M
GUrIerweg .....oooocveeeieieeeeeieeee e kw
Gustav-Adolf-Strale.........ccccvvvvvvvininnnnnnns G
Gustav-Falke-StralRe .........ccccvvvvvvivinnnnnnns G
Gustav-Radbruch-Platz ..............ccccuuuee. kw
GutenbergstraBe .........cceecvvvvveeeeeeiiicinnnen, E
Guterschlag ......ccovveeveeeiiiceee e, E
LT (1Y o S M

Haasen-Hof (Dr.-Julius-Leber-Str. 37)....M

HabichthShe ..........cccoooiiiii E
HachStralke ........ccocevviieeeiiiiiieeeeee e G
Hafenstrale........ccccooiiiiiiiiiiiiieee, M
Haferkoppel .......ccoooiiiie, E
Hagebuttenweg ..........ccccveeeeeeiiiiiiieeeenn. M
Hagedorn ......cceeeeveeiiiee e M
Hagenowweq .......ccccccvvvviiiiiiiiiiiiiiiiiene, G
Hagenskoppel ..., M
Hagenstrale.......ccccccovvvevvveeeeeee i, M
HAgerpohl.......cccccveeeiiieee e, M
Hahnenkamp .....ccccccoovvivee e, M
Hainbuchenweg.........cccccvvveeiiiiciiieeenn, M
Hainholt ... G
Haler Ort 1-7, 2-10 ...occvveeeiiieeeeieee e M
Haler Ort 9-Ende und 12-Ende................ E
HalMWeg. ... E
Hamburger StraRe 1-89,2-16a................. E
Hamburger StraRe 30-40 ............cc........ kw
Hamsterweg ......ccccocoviiiiiiiii, M
Handelweg.........ccccoeiviiiiiieeee, M
Hannah-Arendt-Weg .......ccccceeevvcvvinnnnnn. G
Hans-Blumenberg-Weg............cccvvveenenn. G
Hans-Bockler-Strafle..........ccccceeviiveeennnne E
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HANSEIWEQ .....cco e M
Hanseplatz .........cccovvveeveeeiiicieec e M
HaNSEriNg ...cooeevviiieieei e M
HansestralBe 1-95, 2-90.........cccccceeeeiinnnne M
HansestralBe 97-Ende, 92-Ende.............. E
Hans-Sachs-Strale ........ccooccvveeeeiieniinnns E
Hardenbergpfad 2-18 ..........cccccceiieiiinine M
Harnischmacherweg............ccccccciiiine M
Hartengrube 1-43, 6-58 ........ccccccceeeeinnne G
Hartengrube 2-4 .......ccc.cooiiieeeeeeiins M
HaselNUBWEG........ccvvveveeeiiiiiiieieee e M
HaSENWEQ ....uvuniini e G
Hasselbreite ........ccoceeeviiieeiiiiieeiiieees E
Hasselbruchweg .......ccccccovviiiiiviniiiinns G
Haudels-Gang (Schlumacherstr. 35)....... E
Hauptstral3e, Grol3 Grénau ..................... G
Hauskoppel ..o M
Havelstrale ..o E
Havemeisterweq ........ccoccevviiiviieeeeeeeinnnns M
Havenkamp ..o G
HaydnstraBe ........ccocoveveeeiiiiiiiieee e M
Hebbelstrale ........ccccccoviiiiiiiiiiieeens M
HEQEIWEQ eevvveeeeeceeee e M
Heidberg ..o G
Heidebrink .......cccoooeiiiii e M
Heidenkoppel........ccooveveeeiiiiciiiieeee e G
Heidstrale ..o M
Heiligen-Geist-Kamp ..........ccccocceiierinnne M
HeimQgassSe.....ccoviiiiiiiiiie e E
Heimstatten ... M
Heinrich-Lenz-Weg..........coociiiiiiinins G
Heinrich-Mann-Ring ...........ccccccceiiiiis M
HeinrichstralBe .........cccocvciviiieiiiiiinnens M
Heinzelmannchengasse ...........ccccccooeune E
Heisenbergweg........cccccceevvviciiiineeeeeiiinns G
Heisterbrook .........cccccvvieeiiieiiiiieeeens M
HEIWEQ ....vvieeie e M
Heiweg Parzelle......ccccooeevvviiivineieeiins G
Helene-Lange-StralRe.........ccccceeeeeeeinnnns G
Helenenstralle .........cccooeeiiiiiiiiniiiinins M
Helen-Keller-Weg ......cccccooiiiiiiiiiiinnnnnns M
HelgolandstraRe .........cccccoiiiiiiiiiiinnnnnns M
Helldahl ..o G
Hellgriiner Gang (An der Untertrave 26) .M
L 1= 11 o PP G
Hellkamp ..o M
Helmholtzstrale .........ccccceeeviiieeiiiiienenns M
Henriette-Hirschfeld-Strale..................... G
Henry-Koch-Stral3e...........ccccvvvveeennnns kw
HenschelstralRe ........ccccccooiiiiiiiiiniiins E
Herbartweg ........cccoeeiiiiiie M
Herderplatz ... G
HerderstralRe ........cccccoeeiiiiiiiiiiiiiinis G
Hermann-Hesse-Weqg.........ccccccceeeeennee kw
Hermann-Lange-Strae ..........cccccceeennnee M
Hermann-Lons-Weg .......cccocoeevviviicienennns G
Hermannshohe ...........cccccviiiiiiiiennns G
Herrendamm .........coccovviiiiiiee e M
Herrenholz ..., kw
Herreninsel ... E
Herreninsel Am Busch............cccccccoooe E

19

Herreninsel Am Seglerheim .................... E
Herreninsel Am Wasser .........cccoccceeeenee E
Herreninsel Hasenweg .............ccccvvvveeenn. E
Herreninsel Hauptweg...........cccooccvieeee.n. E
Herreninsel Sandweg .........ccccooviiiiieeenn. E
Herreninsel Tannenweg ............ccccvveeeee.. E
Herreninsel Wiesensteig ............cccvveee.... E
Herrenwyker StralRe ........cccccovviiiiieeneenn. E
Herrnburger Weg........cccvveeeeeeeiiiiiieeeee. M
HEIMZWEQ ..vvvoiiiiiiiieii e M
Heynats Gang (Hartengrube 44) ............ M
Hiddenseering .....cccccoeevvvvveeeeee i, G
Hindenburgplatz ...........ccccccveeeiiiciiinennnn, G
Hinter den Kirschkaten .............ccccceen E
Hinter der Burg .......ccoooecvveeveeeeeicciiieeeeen, E
Hintern Hofen ..., M
Hirschbergweg ..., E
Hirschpald ..., E
Hirtenbergweqg ..., M
HIrtengang .......ccccceeveiiiiiiieee e, M
HIrtenstrale .......cccccvveeiiiiiee e M
Hochofenstrale..........ccoccvviiieeiiiiineennnen, E
HochstraRel-Ende, 2-80 ..........ccceeenneee M
HoesChstrale ........coevvvveeeiiiiiee e E
Hof Danischburg..........cccoocveeeiiiiciiieen, M
Hofenkoppel ......ovvveeeiiiciiiee e, M
Hoffmannskoppel ..., M
Hofland ... kw
HOfWEG oo G
Hohe ANren ........ccccocevveeveveeceeeeeeen, M
Hohe Wende ........cccooiiiiiiiiiiiiiiieeeee, G
Hohelandstral3e ...........ccocceeeeiiiiiiiiieenenn. G
Hohenstaufenstrafle ..........ccccccovviveeennen G
Hohenstern ........cccccovveiiiie e E
Hohenstiege .....ccccceevveviiiieee e, M
Hoher Weg .....cvvvvveeeiiiiieee e, M
Hohes Liet ..o M
Hohewarte ... M
Hohewarter Weg ........cccoceeeeeiiiiiiiineenenn. M
HOhIfeld ........veveeiieeece e M
Holbeinstrale .......cccooeeiieeeieeeeiiiieeee, G
Holderbusch ..., M
Hollanderkoppel ..o, G
HOIIDECK ... M
Holstenstrale ........cccovveeeeiiiiee e E
Holstentorplatz ..........ccccvvvveeeeiviciiiieeen, M
HOIUNAEIWEQ ...vvvvvveeeieeiieeee e, G
Holzfallerweg......cceeevveciiiiieeeee e, G
HoIZKampweg .....ccooeevvvviiieieeeee e, M
Holzkoppel ... M
HOIZVOQtWEQD ....eeeeeieeeiiiiieee e G
Homanns Gang (Wakenitzmauer 184).... E
Hopfenhof ..., M
Hopfenschlag ........ccoooooiiiiiiiiiii, E
Hoppners Gang (Petersilienstr. 10)......... M
HOrnkamp ....cccoveeveeeiieee e, M
HOvelnstrale ......cccccovevvveviiiieeiieee e G
Howingsbrook .........cccccccvvvveeeiiiicciiineennn, M
Huberstrale........ccocevviieiiiieeeee e M
Hudekamp ...ccoocveveeeiiee e, E
Hudestrale ........ccccoviiiiiiiiieiiiieeeee, M
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Hugo-Distler-Stral3e...........cccccvveveeeeeiinnns M Jonny-Felgenhauer-Straf3e ................... kw
Humboldtstrale ........ccccccvvicviiirieeeniiinnns G JosephinenstralRe.......cccccccevvccviieereeenninns E
Hundestrale........cccooceveeeiiiiciiiinee e M JosephstralBe 1-15, 2-26........ccccceveeeeenns E
Hungerpohl ... M JosephstraRe 17-33, 28-38 .......cccceeeennee M
Huntenhorster Weg ..........oocccieeeeiiiniins M Julius-Brecht-Stral3e ..........cccoeeeeeeennnne E
HUBWEQ e G Julius-Milde-Weg .....ccccoeveeiiiiiiiiiiiieeee G
Hutmacherring ........cccccceevviiiiiiieneeene kw JUNGDOIN ..o G
Huttenstrale .......cccccceveeeiiiiiieeeee E JUNOMING et G
HUXSIrARe ..ooeeeeieiiiieeeee e M Jupiterstrale.........ccceeeeeeiiiiiiieeee G
Huxterdamm 1-3, 2-14........cccoccveveeeiiinnns E Jurgen-Wullenwever-Stral3e.................... G
Hixterdamm 5-Ende, 18-Ende................ G
HUXIErOrallee ..........ooovvvii G Kabelort .........ccooveiveeeeeeeeeeeeeensen, M
Kadetrinne .......coccooveviiiieiiiee e G
lda-Boy-Ed-Garten ........cccoeeveveeveienennnnn. E Kahlnorststrale .........c.ccveveeeeeeeveeceeeeenes M
INIWISCH . M Kahlstorfer Weg.........coccvvveeveeeeiicciiieeeenn, M
11SELIIWEG ..eevveeeeeeeee e, E Kaiserallee........cccceeevviiciiiiiee e, G
IESWEQ -.vvvveeeeeeeeieiieiee e e e e M KaiSErstralle ......ccvveeeiveieiiiereee e ieivieeeeenn E
Im Beiboot ... M KaJULE .eveeeeeiiiiieeee et E
IM BIOCK ...eeeiiiiiiiiiiiiiceeee e M Kakenbarch ..o, M
Im Brandenbaumer Feld 10-Ende und Kalands-Gang (HundestralBe 31) ........... M
27-ENAE ... G Kalandstrale .........ccoocccvieeeiniiiiiieeeeenn. G
Im Brandenbaumer Feld 1-25, 2-8 C....... E Kalkbrennerstral3e..........cccccceeeiiiiiiieeennn. M
IM Brunskroog .......cccceeveeevviiivienneeeee i M Kalkhorster Weg........coccvveeeeeeeiicciiieeeennn, M
Im Eichholz ... M Kalmarwende ..........ccooeeeiviieiiniineeee kW
IMENAE ..o E Kampstrale .....cccccceevveveiieeeeee e ieiiieeeeenn M
IMm Eulennest .......cccoceeveeeiiiiiieieee e M G 1101 01V=T o T M
Im Fuchsloch ........cccccoviiiiiis M Kanalstrale ........cccccevveviieiniiiie e E
Im Gleisdreieck.......cccccvveeiiiiciiiinieeeeiiins M Kaninchenbergweg 1-41, 2-60................. M
IM Grund ...oooeiiiiiiiieeee e G Kaninchenbergweg 43-Ende und
IM Keil ... E 60 A-ENde.....cooiieie G
IM MUSENNEST ... M Kaninchenborn ..., E
Im Reinfeld (An der Obertrave 20) .......... M Kantstrae 1-9.....ccccooiiiiiiieeiniiiieeeeen, G
IM Schlag......coooiiiiiiiiiie M Kantstrae 2-10........ccocuevieeeeeeniiiiieeeenn. M
Im Trentsaal .......cccveeeeiieiiiiiiee e M Kapellenkamp ..., M
IM Trentsaal .......cccovveeveeeviiiie e G Kapitelsdoérfer Kirchweg 1-17 B, 2-12 ... E
IMWINKEl.....ooooiiiiiie e M Kapitelsdérfer Kirchweg 37-Ende und
IMmengarten .......ccoccceeveeeieiciiien e M A0-ENdE ...ovveiiieeeeiceee e M
Isaac-Newton-Strale..........ccccveveeeeeiinnnns G KapitelstraBe .......cccccceeevvveeeeeeei i, M
1SEgIIMSEIrale.....cccvveieeee e G Karavellenstrale .........cccccceveeeeeiicvvnnnnnnnn. E
Islandstrafie ........ccoccceeveeiiiiiiiiie s G Karkbrede.........cccoooeiiiiiiiiiiiiieeee, M
Ivendorfer Landstral3e 1-67, 2-66............ M Karkfeld ..., M
Ivendorfer Landstral3e 69-Ende und Karl-Loewe-Weg .......occcvveeeeeeeniiiiieeeenn. M
B8-ENAE .....eviiiiiiiiii i E Karl-Mullenhoff-Weg.........ccccceiiiiiiinennenn. G
Karl-ROSS-WEeQ ...covveeiiiiiiiiieeeeeeiiieeeeeen G
5 ; Karlsruher Platz ..........cccoooeiiiiiiiiiiieeen. E
St AIISIUNST SUABE ... E
Jahrmarktstrafe .........cccceeveeevveeiirieeinees M KarlstraBe 1-Ende ... E
JAKODIKICHNOF .......ceoeesceeees e E Karlstralie 6-Ende ...........ooowrrsssiivnees M
JaKoDStraRe. ......ccovevevieirieie e M Karoline-Herschel-Strae ... G
Jerusalemsberg .......ocooveeeveeevceeeeeeerenn, M Karpfenbruchwiese...............ooooouveeee. M
Joachim-Jungius-Strae. ...................... G Kgrpfenstrar&e .......................................... M
Johannes-Baltzer-Straf3e............ccccceeneee. G Kaselays Gang (Gr. BurgstraBie 41) ....... E
Johannes-KIocking-Weg..........ooo.v.oeooo.. G Kastan!enallee ........................................ M
Johannes-Rebmann-Strale ... M Kastanienstrale ..........cccccvvvveeiiiiieennnn M
Johannes-Scherbeck- Weg ...................... G Kastorpstrafe ........cccoecveveiniieeeiniieee e G
Johannes-Stelling-StraRe 1-21, 4 A-28...G Katenlqnd ................................................ M
Johannes-Stelling-Strake 2-4.................. G Katersyeg N A PN PN M
Johann-Sebastian-Bach-Stralle ... M Kathar!nenstleg ....................................... M
Johann-Soherr-Straflle . ... G thhannens;raf&e ..................................... M
Johann-Walbaum-Weg............ooooo.oooo.. G Kéthe-Kollwitz-Weg .......cccoccveiviiieeennnne G
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Kattundrucker-Gang

(Wakenitzmauer 132) ........cccecevvvveereeennn. E
Kaufhof ... E
Kellings Gang (Dankwartsgrube 9) ......... M
Keplerweg.......coooiueeeeeiieeiieeee e M
Kerckringstrale ........ccccceveiiiiieeeeeeeinnnns M
Kettengang (Langer Lohberg 33) ........... E
Kettners Gang (Fischergrube 26)............ E
Kiebitzgasse .......cccooocveeiiiiiiiiiieeee M
Kiefernholz..........ccceeiiiiis M
Kieler StralBe........ccccveviiieeeiiiiine i, kw
Kieperhorst ........ccccvvieeeee e E
Kieselgrund..........ccooveeveeeiiiiciiiieee e E
KIESWEQ ..vvvveeeeeeeiiiiiiie e e e e s eeieeen e e e e E
Kimbernweg .......cccovvveereeeiiiiiiieeee e E
Kinderhischengang

(KI. Gropelgrube 26) .......cccccooviiiiiieeneaennn. E
Kirchenstralle .........cccceveeeiiiiiiiiniieeee M
Kirchplatz ... E
KirChWeg ...coooeiiiiie e E
Kirchwerderstrale .........cccccevvveeeeiiieenenns M
Kirschenallee .........cccccoovieiiiiieiiiiees M
Kiwittredder .........ocooceiiiiieiiiiiee e E
Klappenstrale .......cccccveeeeeicivveireeee e M
Klaus-Groth-Strale .........cccecveeeiiieeennns G
KIEEANGET ..cvveeeeeiieieee e e e E
Kleine Altefadhre ........cccciiiiiiiiiis M
Kleine BurgstraRe 1-Ende .............cc...... E
Kleine BurgstralRe 2-Ende .............ccc....... M
Kleine Gropelgrube ..........occceiiiiiinnns E
Kleine KieSau........cc.eeeeiieeiiiiiiiiiiiieee s M
Kleine Klosterkoppel .........ccccooveiieiinnnnns M
Kleine Petersgrube ..........ccccvvvveveeeiinnnns G
KIEINENSEE .....oevieiiiiiieiiiie e E
Kleiner Bauhof..........cccooeeeiiiiiniiiiieees G
Kleiner Belt ........cocooveeiiiieiiiiiiieeiiiieees M
Kleiner Schiefberg .....ccccccovciviveieeniiinnns M
Kleiner Vogelsang ......ccccccoccvvvevereeeiinnns G
KIEIStStrale .......cccvveeeeieeeiiiiiieieeee e M
Klempauer StralRe .........ccoccceeeeieeninnnnns M
KIEtteNWEQ ...ocoveiiiiiiieiee e E
Klingenberg ... E
KIpperstrale .......ccceeeeveeeiiiiiiiiieeeeeeeee M
KIOStErstrale ........cceeeeviveeeeiiiieeeiiiieeens G
KIGtZEr Weg ....coo e M
Knappenkoppel.......coccoveeiiiiciiiiniee s M
KNICKWEQ wvvvvveeeiiciieieee e E
Knud-Rasmussen-StralRe............cceeeennee M
Knusperhauschen..........ccccocccvvvvereeeiinnnns M
Kobaltstrale ........cccccceeeeiniiiiiiiiieeeeies M
Koberg 1-5, 2-6 .......ceeevieiiiiiiiieiieeeee M
Koberg 7-Ende, 8-Ende ...........ccccceene E
KOQQENWED.....uuuuiiii e E
Kohlbreite ... M
Kohlenhof............cccie G
Kohlenmahle..........ccccoiviiiiii, kw
Kohlmarkt.......c.cooeiiiiiiiiiiieeeiiee e E
KOKErstralRe .......ccovuveeeiiieeeeiiiieeeiiieeeees E
Kolberger Platz.........cccccceevvvciiiiinieee s E
Kolberger StraBe ......ccccccovvcvvviveeeeeiiinnns M
KOIK 14-24.......uvvieiiiiiie e M
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Kdnigsberger StralRe ......ccccceeeeevvcvvvnennnnn, M
KONIGSLralke .....vvvveveeeiiiiiieeeee e ceivvee e E
Konrad-Adenauer-Strale ...........cccceenee. M
Konradstrale .........ccooocceeeeeeeeiniiiiieeeeenn. E
Konstinplatz ..., M
Konstinstrafe .........ccooocveeeeieeiniiiiieeeee, M
KOperniKUSWeQ ........coooruuvieeeeeeeeiiiiieeeenn. M
Koppelbarg ......cccooeeiiiiee, M
Koppelstrale ......c.cccoocieeeeeeiniiiiieeeeen. M
KOrnerstrale.......cccvevvveeeiiiieee e G
KOIMWEQ .ovviiiiiieieiieei e E
Korvettenstrale .........ccccevviveeeiniieneeenee E
KOttwitzstrale.........oovvveeeiiiiiee e M
KOWItZDErg ..., G
Krahenstrale ........cccocvvveiiiieiniiieee, E
Krambreed.........ccoccoiiiiiiiiiiiieieeeee, M
Kramerwende .........cccooeuiieeiieeeeiiciiee, kw
Krausestrale ........cccooovviieeeeeiniiiiiieeeeenn. M
Kreienkoppel ..., M
Krempelsdorfer Allee..........ccccoeviiiieeennn. E
Kreuz-Gang (Gr. Kiesau 5) ..........cccee..... E
KIEUZWE(Q ..vvviiiiieiiieiiiien e M
Kriemhildweg ......ccccoovvviiiiieeeeeiiiiieeee, M
KIOQ oo M
KrOKUSWEQ ... .cvviiiiieeeiiiiiieee e e civiee e M
Kronsforder Allee 49-127 H und 38-118 .M
Kronsforder Allee 1-45 und 2-32 A.......... G
Kronsforder HauptstraBe.............cccceeee... M
Kronsforder Koppel ......ccccceeeiiiiiiiiinnnnn. M
Kronsforder Landstral3e .............ccceeeeeen. M
Krigerstralle ......ccccevveuiieeeeeeeeiciiieeeennn G
Krugkoppel ... M
Krumme FUurche.........cccccevvieeiiiiinee, M
Krumme Stlcke.......ccocoveiviiiiiicee M
KrummeckK ... M
Krummer Weg .......cooviiniiiiiieiiiiiiieeeeeeees E
Krummesse, Lange Reihe ..................... M
Krummesser LandstraBe.............cccceeneee. M
Krummesser MOOIWeg ........cccceveveveeeeenn. M
Krummesser Muhlenweg ............ccccceee.... M
Krimmling ..., M
Kruppstrale........ccocoeiiiiiieeieeeeeiiieeeeen E
Krusen Hof (Engelsgrube 26).................. M
Kruses Hof (Hartengrube 13).................. M
Kicknitzer HauptstralRe............cccvvveennn. E
Kicknitzer Scheide ........cccoccvveviiiiieennen, M
Klcknitzer Weg .....ccooevvvvveveeeeeiciiieeeenn, M
KUCKUCKSIUF ... G
Kulenkampstral3e ..........ccccceeeeeiicinnnennnnn. G
Kumulusstrafe ..........ooccveeveeeeniiiiiieeeeenn. M
Kupferschmiedestrale ............cccocceeeen. E
Kupferstrale ..o, M
Kurauer Stralle .........occcceeeeeeiiiiiiiieeeeenn. M
Kurgartenstrafle ..........cccoceveeeeiiiiiiieeenenn. M
Kirschnerwende ............cccccceeeiiiniininn. kw
Kurt-Schumacher-StraRe ...........cccceenee G
Kurzer Hagen .......ccoceeeeviiiiiiviiiiiiiineeces M
KUrzer Weg ....oooovvvvveiiieiiieieieieeeieeeeeeeee G
U (=] 0] o] o= M
Kiter-Gang(An der Mauer 12)................. E
KOterstrale........ccooeeviiiiieieeeeeeiieeeeen M



Mietspiegel 2018

Hansestadt LUBECK =

KULEEIWEG.. ..o E
Labradorweg .......c.ccceeveeeeeieeiece e, G
Lachswehrallee.........cccoooeeiiieiiiiinnnns M
LAMMErStEg.....coccvveeeeee e M
Lange Reihe ... G
Langelandring........cceeeveeeiiiiiiiieeieeeeee G
LangeneRallee.........ccccceeiiiiiiiiiniiieninnnns M
Langenfelde.........ccoeeeeiiiiiiiiie M
Langenreem .........cccccccoooiiiiiiinininiees E
Langer Bogen .......cccccooooiiiiiiiiniiine M
Langer Lohberg .....ccccceeevvviiiiiinieeeeiiins M
Langjohrd........ccooecvvviiere e M
Langs Torweg (Langer Lohberg 24) ....... E
La-Rochelle-Bricke........cccccovvviveinnnnen. kw
Lastadi€ ........cocceeviieeiiiiiiie e M
LaubENWE .....ccoovevieiieie e G
Lauer Weg ... M
LauerhofstralRe ........cccccovviiiiiineiiennnnnnne M
Lederstralle ......ooccveeeeeeeeeieiiieee e M
Leegerwall .........cccovieeiiiiiiiiiie G
Leganen-Gang (Marlesgrube 55) ........... M
Leganer Weg .....ccooevveevveeviviinieeeceeeeiiin M
Lehmkatenweg ......ccccceeeevviiiiiineneeeiiiins M
Lehmkuhlenweg .......ccccceevvviiiiineeeeeiiins M
Leibnizweg ....ccoovviviiee M
LeimSiede .....ccveeeeiiiiieeiieeee e M
Leinweberstrale........ccccocvevvieeeninnnn, kw
Lembkestrale .......ccccceeeeiniiiiiiiniieeeis G
LenardWeg ......cooovuveeeeeeeeeeeiieee e M
Lenschower Weg ......ccccevviiiviieeeieeninnins M
Lerchenweq ........ccceeeeveeeiiiiiiiiieee e G
Lessingstrale ........cceeeveeeiiiiiiieeeeeeeeee G
LeuschnerstralBe........ccccccovviiiiiieiiiininnnns M
Libellenweg........ccccvvieeveeciiiiiieec e G
Lichte QuerstraBe.......cccoeeeeeeeeeiiiieeeiieennnn. G
LIiegNIitZWEG ....cceeeceviieeeee e E
Lilienstrale ......cccoceeeeiiieeeeiiiee e M
LilienthalstraBe .........cccccoceeeviieeiiiiinenenns G
Lindenallee .........cccveeeeiieiiiiiieee M
Lindenplatz ..........ccoeeeeeieiiiiiieee M
LindenstraRe 1-67 Z, 2-72 Z.................... M
LindenstraRe 69-Ende, 74-Ende ............. E
LINdENWEQ ..coeeiiiiiiiiieiie e M
Lindwurmstrale ........ccccccoeiiiiieeineennnnnns M
Linhofts Gang (KI. Burgstra3e 31)........... E
Lise-Meitner-Weg ......cccccccevevvvveeeneeeiinnnns G
Lockwischer Weg ......cccoeevvvviviiineeeeniiinnns M
Loédings Hof (GlockengieRerstralle 77) .. E
Lofotenweqd ......coccvvveeeree e M
LOQQErstrale ......cccvvveeveeeiiiiiiiiieeneeeeenenns M
Lohgerberstral3e .........cccccooiiiiiieiiinnnnns kw
LoIgNyStrale.......ccuveeeeeeeeiiiiiieeeeee e M
Lollandring .......cooeevveeeerieeieiiieee e G
LoreleiWeg ......ooovcvieieeieeeiiieeee e E
LortzingstraBe ........ccccoveeeiiiiiiiiiiiieee s M
Lothringer Stralle.......cccccoviiiiiiiiiiiinnnnnns G
Louise-Schréder-Weg.........cccovvvveeeeeiinnns G
LOwigtstraBe ......ccccvvveeeeeeiiiiiieieee e G
Lubecker StralRe .......cccoovveeeviiieeiiiiieeens M
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Lubschenfeld .........cccococeeiviieiiieee kW
Licks Gang (Gr. Kiesau 20) ..........c........ E
LuderitzstralBe .......cccccvveviiiieeniiiee e M
Liudersdorfer Weg ......cccevveeeeeeeiiiiiiieeeen. M
LudwigstraBe .......ccccooeeiiieiieiiniiiieeeeen M
Ludwig-Suhl-Ring ..., M
Luise-Albertz-Weg.......cccooeeeeeiiiiiiiiieeenn. G
Luisenhof.......cccccco E
LuisenstraBe .......ccccccccvviiiiiiiiiiiiiie M
Luise-Otto-Peters-Strafle ...........cccceenee. G
LUneburgstralRe ........ccccccevveeeeeiiciniiennnn. G
Lingreens Gang (Fischergrube 38)........ E
LUPINENWEQ ...vvvviereeeiieiiiieee e e e ceivneee e M
Lutherstrale ........ccccvveeiiiiiieiiiiieee e, G
LUtZOWSErale .....cccceevveveeeiiieee e M
Luzernefeld.......ccccco E
MaiblumenstraRe ............cccveeeveceeeeeeneenn. M
MaIENWEQ ....eeeiiiieieeeiiiiiiee e G
Maik&ferstieg ......ccccoevveiiviieieeeeeiieeeeen G
Maikuhlenweg ........ccoooiiiiiiiiiiiee, G
Malenter StralBe.........ccccccvvvvviiiiiiiiiinnnnn. M
Malmostrale.......ccccevvieeeiiiiiieeeee e M
Marderweg.......ccccveeeveeveiieeree e M
Margaretha-Jenisch-Ring............ccccuee.... M
Margarethenstrale.........cccccceeevvcvvvnennnnn. E
Maria-Agnesi-StralRe ......ccccceeeeevvcvvveenenn, G
Maria-Goeppert-StraBe ............cccvvvveennn. G
Maria-Mitchell-Stra3e ..........ccccceveveeenen. G
Maria-Sibylla-Merian-Weg...........ccccccc..... G
Marie-Juchacz-Weq .......ccccceeeeeiiiiiinennnn. M
Marienkirchhof ..............ccccooo, M
MarienstralBe ........ccccccvvvviiiiiiiiiiiii E
Markische StraRe .......cccccccvviviiiiiiiinnnn, E
MATKL.....ooeiiiiiie e M
Markttwiete ... M
Marlesgrube 1-45, 2-28............ccccvvveeeenn. M
Marlesgrube 47-Ende, 30-Ende............... G
= U [T 1T M
MarlistraRe 1-Ende, 52-Ende................... M
MarlistraRe 2-50 ........ccccveveveiiiiiiiiiiinnnn, M
Marquardplatz ........cccooeiiieiiiiiniiiieee, M
Marquardstrale ..........cccceeveeeiiiiiiiieeeeenn. M
Marstallsteq ........coeeveeiiiiiiiiiiieee e kw
MarsSWeQ ......ccovvviiiiiiiiiiiiiiiiiee G
Masselbett .........cocceeviiiiiii kw
Masurenstrale .......ccccceeeviieeeeniieee e M
Matthaistrae.........cccooceeiiine e M
Max-Linde-Weg .........coecvvreeveeeeiiiciiieeennn, G
Max-Planck-Straf3e.........c.ccccceerviineennnnne G
Max-Reger-StralRe .......cccccceeeeevicvvnnnnnenn. M
Max-Wartemann-Straf3e ..............cc......... M
Maybachstrale..........occcvveeeiiiiiiiiiiiieeeeen, M
Mecklenburger LandstralRe .............c...... M
Mecklenburger StralRe........ccccoevcvvieeennn. E
Medebekstrale ........cccccccvvveiiiiiiiiiinnnn G
Medenbreite.......cccccccvvvvviiiii G
Medings Gang (Gr. Gropelgrube 22) ...... E
Meeresrauschen.........ccccovveeeiiiieene kw
(TS T T o 4 o [ M
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Mehlbekweg .......ccocvveveeeiiiiiiieee e E
MehrleinWeg .......ccvvvveeveee e G
Meierstralle ......ccocveeeeiiieeeeiiiee e M
MEISENSLEY ...oooviiiiiiiieiee e G
MelanchthonstralBe..........ccccoeeeiiiiiiiiinnnn. G
MelKerstieg .....cooevuveeeeeieee e M
MeEllEWEQ ..cevveeiiiiiiiiiie e G
Melli-Beese-Weq .......cccceeeviiuriieeeeeeninnnns G
Memelstrale.......cccoeeeeeeiiiiiiiiiicicccccenn M
Memlingstrale.......cccceveeeiiiiciiiiree e G
MendelWeg ........cccvvvveevee e G
MeNgStrale ........cccvvveeeeeeiiiciieie e M
Mercatorweg.......ccoevveeeveeeiiiiniee e M
Merkurstrale ........cccccvveeeeiiiieesiiieeeens G
Mertens Gang (Tunkenhagen 26) ........... E
Mierendorffstrale ........cccceeeeeiiiiiiiiiiiinennn. M
Milbreed .......cccoeeeiiiii M
Mittelschlag .........ccoeeveeiieiiiie M
MittelStrale .......ccccoeeveiiiiiiiiiiiiecee e M
MittSChIffS ... e, G
1Y/ [ =] 4T o SRR G
Mohnsteg 1-Ende ..........ccooecvvvivereeniiinns E
Mohnsteg 4-Ende ..........ccooccvvvevereeniinnns M
Moislinger Allee .........ccoeeevviiiiiiieeeeeeiiins M
Moislinger Berg.......cccccvveevviiviveneeeeeiininnns E
Moislinger Mihlenweg.........ccccccceveeeiinnns E
MOIEIUNG ..eeeeeeeeiiiiee e kw
MOIIWOSEIale .....cccocecec e, M
Moltkeplatz ..........cceeeeeiieiiiiie G
Moltkestrale........ccoeeeeeeiiiiiiiiicccc G
Moénkhofer Weg 13-Ende und 34-Ende...M
Moénkhofer Weg 1-7, 2-32......cccccceeeiinee G
Moorgartener Stralle ..........ccccveveeeeeiiinnns M
MOoOIredder .......ccoovieeeiiiiiie e M
MOOIWEG ... M
MOOSWEQ ..ot E
MOFANENWEQ ....ovvvniriieiieeiiiiiin e M
MOIgENSONNE.........vveeveeeeeieeiiiiereeeeee s kw
Morier Kamp .....oooceeieeiieeiiiiieeeee e M
Morier Stral3e 23-53, 34-60 .........cccccuunn. M
MOFISEEIQ «.vveeeeeeeeeiieie et G
Moritz-Neumark-Strale.........c.ccoeeeeeennnn. M
Morkerkestrale ........ccccccceeveiieiiiiiieiiniennn. G
MOFSEWEQ ...evveenennininnnnnn s G
Mozartstrale .......cccccevvveeeeiiiiee e M
Miggenbuschweg ........ccccoccvvvevereeeiiinnns M
Muhlenberg 2-20, 3-21 .......ccccceveveeeiiinns M
Muhlenberg 22-Ende, 23-Ende .............. G
Muhlenbricke .........cccoovviiiiiiniiiiees E
MuUhlendamm.......cccoooeviiiiiiiiiiiiicccccca, M
MUhIENhOMN ..., E
MuUhlenkamp .......ccooeeeieeiiniee e E
MURNIENSEEIY «ooeeeeeieieeee e E
MUhlenstralle .......cccceeeeeveiiiiiiiiiiiicccceenn E
Muhlentorplatz ..........cccccooiiiiiis G
MUhlenweg 1-4 .....ccocevveeiiiiiiiieeee e M
MuUllergrund..........cccvveereeeiiiiieee e E
Mimmelmannspfad...........cccccvveeeeeiinnns E
MUFMEZWEG wvvveeeeeeeciiieieee e eceeee e e e M
MuscChelweg .......cccvvveeveeeiiiieee e M
Musterbahn .........ccooooiiiiiiiiiiiiiiic, G
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MUSHINEr WEQ .vvvvvveeeiiiiiieeee e E
Nachtigallensteg .........cccoeveeveeevireeveinenne. G
Nagels Gang (Wakenitzmauer 70).......... E
Nagelschmidts Gang

(Dankwartsgrube 31) ......cccccoeiiiiiiiiieennn. M
NarZiSSENWEQ ...cceveeeiiiiiiiiieaeee e M
Nebenhofstrale.........ccccveeviiiiiiiiiiiieenn. M
NeiRestrale.......cccoviiiiieeeeeeeiieeeeen E
Nelkenstrale .........cccoccceeeeiniiiiiieeeeen. M
Neptunstrale .........ccoooccvieeeeeeieiiiiieeeeen. G
[T 1153 A1 G
NESSEIWET .....evvieieieee e E
NettelbeckstralRe ........ccccoovvviviiviiieennnnnn M
NEetzestrale ........coovevviieeeiiiiee e M
Neue HafenstralRe .........cccccccevevviiieeennnne G
Neue QuerstralBe.......cccccccveveveeiiiieieiennnnn, M
Neuengammer Strafe ..........cccoeccvveeeennn. M
Neuenteilsredder .........ccccceeeeiiiiiiiiieenenn. M
Neuer Faulenhoop .......ccccccceeeiiiiiiinennnn. G
Neuer Schlag .....ccccoeviiiiiiiiieiiiiiieeee, M
Neuland ... M
NEUSEraBe......eveiiiiiie e G
NibelungenstraBe .........cccccceeeeviiiivvnennnnn. M
Niederblssauer Weg .......cccceeevvcvvvnennnnn, E
Niedernstrale........cccvcveeiiieeeniieee e M
N T=To [T 4T o M
Niels-Bohr-Ring ..........ccccevvvvveeeeeiicinnne kw
Niemarker Weg .........oocceeeeeeeiniiiiiiieeenn. M
Niendorfer HauptstralRe............ccccveeeeenn. M
Niendorfer Mihlenweg ............cocccveneee.n. M
Niendorfer Stral3e.........cccccceeeeiiiiiiiinennenn. E
Nienhiisener Stralle ........ccccccevviiiiineenenn. M
NietzsSCheweq .....cccccooiiiieiiiiiiiiiiieeee, M
Nikolaistrale........ccccvveveeeiiiiiieeeiiee e M
NIODESLrale ......oovveeeiiiiieeee e G
Néltings Gang

(GlockengieRerstralBe. 64) ..........cccveee.... E
NorderneystralBe .........cccccvvveeeeeiicvvnnennnn. M
Nordlandring ..........coooeiiiieiineiniiiieeeeen. M
Nordmeerstrale ..........cccceeeeeeeeiiiiiinennnn. G
NOrmannNenWeg .......ccccceeveeeiiiiiiiiinienenen, G
Norwegenstrale ..........cccccceeeeeiiiiiiieeennn. M
Novgorodstrale........cooeceeieereeeeeiiiiiieee. kw
NUEISENSLrale ....ceveeeiiiiiiieeeeee e G
NUSShauMWeg.....ccccevviiiiiieeee e, G
Oberbiissauer Weg .........ccceeveeveeeeveennnn. E
Oderstrale .....cccoceeeviiiieeeiiee e E
Oelbermannstralle ..........cccccceeeeviieeenne M
OhmstraBe.......cccocveeeiiiiieeiiiee e M
Oldenburger StralRe ........ccccvvveeeeeiiecinnnen, M
Oldendorpstrale ........ccceecvvvveeeeeeiesnnnnen, G
Olendiek .......ooocciiieeiiiiie e M
OPNV-Trasse Hochschulstadtteil.......... kw
OppPeINWED ... E
OrkneyWed ......cccuvveeeieeiieiieee e G
OSIloStrale .......oocevveeeeieeieeiiieeeee e kw
Osterweide .......ccceeveeiiiiiiiiieeee e M
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OstpreuB3enring 1-13, 93-Ende und

2-ENdE .o E
OstpreuBBenring 15-91 A.....oovvveevvvinvinnenn. M
Ostseestrale .......cccccceeeeeeeiiiii M
OUEIMWED ..o, M
Otto-Passarge-Stralie ........cccccevviiiviennn. M
ottostrale .......cccceeveeiii E
Ovendorfer StralRe..........cccoeeeeiil. M
OverbeckstralBe ..........cccccceeil. G
Padeliigger Weg ......cocooveevvevevvecieene kW
Pagonnienstrale .......cccccccoeeevvveeeeeeeiiinnns M
Palinger Weg .......ccooveeveeeiiiiiiiieee e M
PallaSWeq .......cooovcevveieeiee e G
PamirWeg ......coovvveiieiieee e ceiiieie e G
Pansdorfer Weg ......ccccceeevvicivvvineeeee i M
Parade .....cccoceeiii e M
Paradiesgarten .........ccccccooiiiiiiiiiiininnnns M
Parchamstrale.......ccccooeeeiiiiiiiiiiiiciciiinnnn, M
Parkallee.........cocooiiiiiiiiicccccce e, G
Parkstralle .......cccccceeeevviiiiiiiiiiiicceee s G
PasSatweq ........cccoee e G
Paul-Behncke-StralBe ..........cccceeeviieenenns M
Paul-Brimmer-Strale ..........cccceevrnneen. kw
Paul-Ehrlich-StraBe ..........cccocoeeiiiineennns G
Paul-Gerhardt-Strae .........ccccceeviieeeenns M
Paul-Steen-Stralle.........cccceevvveeeiiiinenenns G
Paulstrale .......cccococviiiieeiiiiee e G
Peenestieg ......oooocveeeeeiieii e M
Pegelaustrale ........cccccceeviiiiiiiiniieeeis G
Pellwormstrafe ........cccooeeeeeiiiiiiiieiiciiinnn, M
Pelzer-Gang (HUxstr. 70) ....ccccceeeeeeiinnnne E
Pelzerstralle ......cccoceevveiiiiiiiiiiiiiiccccce s G
Pennmoor .......cccceeeviiiiiieiiie M
Pensebusch ... M
PercevalstralRe ........ccccccceviiiieiiiiiinennnns G
Pergamentmachergang..........ccccccceeevnnee M
Peterhof ..., kw
Peter-Monnik-Weg ........cccoeevvvevereeeiinnnns M
Petersens Gang (An der Obertrave 55) .M
Petersilienstrale........cccooeeeieiiiiiiiiiiiiiiennnn, M
PetersstralRe .......ccccceeeviiiiiiiiiiiiiiicccceeeenn M
Petrikirchhof.........ccoooooiiiiiiiiiiice, M
Pfaffenstralle .......ccccoeeeeviiiiiiiiiiiiiiciiiiieenn, E
Pfeifengrasweq .........ccccccviiiiiiiiiiininnns M
Pferdemarkt.........cccceeiiiieiiiiiieeiieees M
Pfingstbusch .......ccoocvevieiii G
PfitznerstralBe ........ccccoveeiiieiiiieenens M
Philipp-ReiS-Weg ......cccceevvvivvviineeeeeiiinnns G
Philosophenweg ......cccccccoviviiiineeeeniiinnns M
14T /= T o SRR E
Pinassenweg 1-13 E, 2-12 Z................... M
Pinassenweg 18-Ende..........ccccccceeeeinnnne E
Pingsheesch ... M
PirolWeg ....covveeiiiiiiieiieee s G
PirSChWeQd ..ccooooiiiiiiiiiiee e G
PleskowstraRe ........cccoeeveeiiiiiiiiiiiiiicciinnn, G
Plessingstrale ......ccccceeeeveiievieeneeeeeiiinnns G
Ploner Strafe .......ccoeeevvieeeeiiiieeeiiieee e M
PlONNIiesstrale ........cccoovveeeeiniiieeeiiiieeeenns G
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PIUtOSEralRe .......oovveveiiiiiieeiee e G
POEINNG .ooeoeeeee e G
Polarweg ......ccocevveee i, G
Pommernring 1-Ende, 6-Ende................. M
Pommernring 2-4 ..o, E
Pommersche Stralde .........cccccooviiiiienenn. E
Popitzstrale ..., M
Pdppendorfer Hauptstralle...................... E
Posener Stralle .........cccceveeeiiiiiiiieeeenn. E
Possehlhof (Mihlenstr. 62) .................... E
PossehlstralBe 1-Ende.........cccceevvveeennee G
PossehlstralBe 2-Ende.........ccccceevvieeennee E
PostillioNWeg......ccvveeeiiiiiiieeee e, G
Potenitzer Weg .....cceovecvvveeeee e, M
Prassekstrale ........cccoccveviiiieeiiiiieeeenn M
Pregelweg. ... E
PrieBnitZWeq .....ccccoeviiiiiieieeeeeeiiieeeeen G
Prielstrale........ccccceiiiiiiiiiieeeiieeeen M
Primelpfad .......cccocooiiiiii M
Priwallpromenade............ccccccceeeeiiinnnen. kw
PUIVErhom .........cccccevviee e kw
Quadebekstrale ..........cccoceveveeereerennnne. M
Qualmanns Gang (Engelsgrube 32) ...... M
QuellenWeg ......cccuvvveveeeiiieee e G
(O 1011 a1 ] 1 PSSP PRPPPRRRN M
Raabrede ........ccccccovevveviiiiiice e, M
Rabenhorst.........ccccoviiiiie G
Rabenstralle........cccccvvviiiiie i G
Radbergweq ......cccccoviiiiieiieeeniiiieeeeen, M
Rademacher-Gang (Hartengrube 9) ....... M
RademacherstralRe.........cccccceeeiiiiiieeennn. E
Rangenberg ......cccccviie M
Rapsacker ... kw
Rastattstralle .......cccccovviuiieeiieeiiiiiieeeee, E
Ratekauer Weg ........ccooeevvvveveeeeeiicinin, kw
Rathenaustrale ..........cccccvvieiiiiieennnn, G
Ratiborweg .....cccccvveeviiiee e, E
Ratzeburger Allee 110-Ende und
111-ENAE .. E
Ratzeburger Allee 2-32 und 1-23............ G
Ratzeburger Allee 34-108 und 23a-109..M
Ratzeburger LandstralRe ............cccceeeeeenn. M
RaUher DOIMN .......coiiiiiiiiiiieeeeeeiieeeee G
REAUMUIWED ...ccevvvveeiiiiie e M
Rebhuhnweg ..o, E
Redderkoppel .....cccccoovvvvveeveeeiiiiiiieeee, E
Reecker HauptstralRe ........cccccoevvcvvvenennnn. M
Reecker Heide........c.ocoveviiiiiiiiiiiee, M
Reepschlagerstralle ........cccccceevvvinnnen. kw
Reetwarder .......ccoccvviiveiiiiiee e G
REEIWEQG .evvviiiieeeeieei e M
Rehhagens Gang

(An der Obertrave 37) ...ccccceeeeiiiiiiineenenn. M
Rehnaweq .......ccccooviiiiiiiiiiiiiieeeee, G
Rehsprung 1-23 und 2-24 ...........ccceeeee. M
Rehsprung 25-Ende und 26-Ende .......... E
Reichweinstrale.........ccccveeeeiiiiiiiiiiieenenn. G
Reiferstrafle .......cccccvvieeeiiiiieeniiee e M
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Reiherstieq ......oooccvvveevee e G
Reinsbeker StralBe.........cccccevviieeiiiinenenns M
RElNG v M
Rennsahl ... M
Reppenholt ... G
Resebergweg ......cccccceeeeiiiiiiiiiiiieees E
Resedakante .........ccccceeeiiiiiiiiiniieene M
ResselWeq ......cooviiiiiiiiie e G
ReuBKamMP ....oooviiiiiiiiiiee e M
Revalstrale ........cccceeeeiiieeeeiiiiee i M
Richard-StrauR-RiNg..........ccccvvevereeeiinnnns M
Richard-Wagner-Stralle .........cccccceeeennee M
RIgastralBe ........cccceveeveeeiiiiiiiieee e M
RIKEWEG vvvvvveeeiiieeee e G
RINGreiterweq ......ccvvveeveee e G
Ringstedtenweq ........ccccccoviiiiiiiiiiiininnins E
RINgStralle ........occceeieiieiiiiieeeeee E
RItterspornweq .......cccccceevviiiiieeeneeeies M
Ritterstrale .........ccocoeiieiiiii e M
Robert-Koch-Strale .........cccoccveeieninnnnns M
Robert-Schumann-Weg.........cccccccceevinnns M
Roddenkoppel ....ccooovevveeiiiieee s M
Rodeland ........cccooviieiiii e M
ROASAAL.......coiveiiiiiiie i M
Roeckstrale .......cooceveiiiieiiiiiiee e G
RoggenbukstralBe..........cccoeecvvvivereeeiinnns M
Roggenfeld .........ccoeeiiiiiiiis E
Roggenhorster Strale .........cccccceeeeenee kw
ROGQENOI ... . M
ROQOeNStieq .....ooccvveieeiieeieieeee e M
RONIrsS&ngerweq ........ccccceeveiiiieeneeeeniinins G
Romintenweg........c..eeeviieeiiiiiiiiiiceeeee M
Rémisches Reich (Mihlenstrae 91)...... E
Rondeshagener Weg.........ccccvvvveeeeeiiinns M
RONNauer RiNG ....cccvveeveee e M
RONNauer Weg ........ooovevvvviinieniieeeiiiinn, M
RONtgeNnstrale......cccccvveeeieiiiiiieeeee e M
ROONSIraRe .....ooevviiiiiiiiiieee e M
Rosa-Luxemburg-StraBe...........ccccceenneee G
Rose 13-Ende, 16-Ende............cccccennee. G
ROSE 3-9, 2-14 ... M
Rosenbergs Gang (Aegidienstral3e 69)...M
Rosen-Gang (Rosengarten 8).................. E
Rosengarten .......cccoveevvveeviiiiinieeeeeeeei M
Rosen-Hof (An der Obertrave 29) .......... M
ROSENPfOME ..o E
ROSENSIIale ......ccovveeeeiiiiie e M
ROStOCKSIralke .......ccceevvveeeiiiiiee i G
[2J0) (0 (o] 1 0111 /=T SRR M
Rotenhauser Feld .........cccoooiiiiiiiinins M
Rotkappchenweq .......cccccooiiiiiiiieninnnns E
Rotkehlchenweg .......ccccccooiiiiiiiiinniins G
Rotloscherstrale .......cccccoooicieveiieniinnns G
Rubenkoppel ... M
Rubezahlweg.......ccccoccvieiiiiiie E
RUDINWEQ .oevvieeiiiciiieee e G
Ruderblatt .........cooovieiii E
Rudolf-Groth-Stralle .........cccocveeeeiiieennnns G
RUGENWEQ ...evniiii e G
Ruhleben ........ccccoiiiiii G
Rumpelstilzchenweg ..o E
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Runnsahl .......ccoocoviiii e E
RUSChWEQ ..., M
Saarlandstrale ...........ccceeeveeiiieenennnn. E
S T= T= 10T o T M
SaChSENWED .....cvvviiiiieeieiiiee e M
Sachsische Strale ........cccvvvvvvvvvvvininnnnnnn. E
Sadowastralle .......cccccccevvvivininiiinininin. M
SAIZWIESE ..vvvviviviiiiiiiiiiiiiieieieiriererreeeeanraees M
SamlandstralBe ..........ccccvvvvviviviviiinininininn, M
Sandberg ... kw
SanddornWeq ......ccccveeeeeeeiiieeeee e M
Sandfeld ... E
Sandkrugskoppel........cccoeeiiieiiiiine E
Sandstrale .....ccccceeeriiiiee e E
SaNAWICH oo E
SaphirwWeg.......ccccveieeee e G
Sattlerstrafe.......ccvvvvvevveieieinieininieinieinn, kw
SaturnstralRe ..........evevvevvvveeieininieieinien. G
SauerbruChweq ........ccccoeevieeeeeeeeiiee M
Schaferkamp ... E
Schaferstrasse 1-3und 2 .........ccccvvvvvvnnes M
Schéferstrasse 5-Ende und 4-Ende......... G
Schaluppenweg......cccceeevvecvvieeeee e, E
Schanzenbergweg.........cccccvvvveeeeeevcecennnen, M
Schanzenweg 1-25 und 2-24 .................. G
Schanzenweg 26- Ende, 27-Ende .......... E
SChArenWeg.......cccvveveeeviiiiieeee e G
Scharhornstrale.........ccccvvvvvvvvvievnininnnnnnn. M
Scharnhorststraf3e..........cccccvvvvvvvniniennnnnn. M
Schattiner Weg ......cccccovviiiiiieieeiiiien, M
SchatzKiste ........uvvvvvvvviviiiiiiiiiiiiiiieiiinaanns kw
Schauenburger Weg ........cccoeeeeeeiiiinnnen. G
Scheidekoppel.......ccccceeiiiiiiiiiieiii M
Schellingweg ....cccvveveeeiiiieee e, M
Schelphdrn ..., M
Schenkenberger Weg ......cccoocvvveeeviiinnee, M
Schenkendorfstrae .........cccceeevviieeennnnn M
Scheteligstrale ......cccccevveeciviveeee e, G
Scheune-Hof (An der Mauer 146) .......... M
Schevenbarg ......ccccccveeiiiiiiiii M
Schiereichenkoppel .........ccccccciiiiiiinnne M
Schifferhof (Engelsgrube 11-17) ............. E
Schildfarneck.........cccccuvviviiiiiiiiiiiiiiiiininn, M
Schildstrafe .........ccccvvvvviviviiiiiiiiininieinn, M
Schillerstralle .......cccccovveeiviiieiiieeee G
Schillings Hof (Hundestraf3e 83) ............ E
Schillstrae .......ccocvevviieie e M
Schlachter-Gang (Engelsgrube 48)......... M
Schlehenweg.......cccccveeivicciiiieeee e, M
Schlesienring 1-Ende ........cccccceveeeviennnen, E
Schlesienring 2-Ende .........cccccceeeiiinnee. M
Schleusenstrafle ..........ccccvvvvvvvienvininnnnnnn. M
Schlosserstrafe .........ccccvvvvvvvvvvvieieiniennnnnn. E
Schlzerstrale ......ccccccvvvvvvvivivievninininnnnn, G
Schlumacherstrasse.........cccccvvvvvviviennnnnns M
Schlutuper Kirchstrafl3e ..........cccccooeunnee. M
Schlutuper StraBe 1-27, 18-54................ M
Schlutuper StraRe2 — 16 ........ccc.cceeeueeeeee G
Schlutuper StraBe 33-37 .....cccccveeeviennnen, E
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Schlutuper StraBe Beesenkamp ............. M
Schmaler Lehmberg ......cccccoovvviiieennnenn. G
Schmaler Stieg ......ccccvvveeeeeieicciiieeeeeen E
Schmelzerstralie .........cccccoeel. E
Schmiederedder ..............ccccl M
Schmiedestralle ...........ccccl E
Schmugglerstieg........ooooieeeiiieniiiiee, kw
Schmiitzs-Gang

(GlockengielRRerstrale 83)........cccvveeeeeennn. E
Schneewittchenweg.......cccccoeevvecvviieeeeeenn. E
SchneidemuhlstralRe .........ccccoocvveeviinnnen. E
SChNEISE ...ovviiiiiiii e M
Schnellmark........ccooveeeiiieiiee e, M
Schnitterweq ...ooeeeevvcciiieeeeee e M
Schonberger Weg......ccoccvveeeeviciiiieeneeenn, M
Schénbdckener Hauptstralle................... M
Schonbodckener StralRe...............o.oool. M
SchonenstralBe ............ccccc M
Schonkampstrale .........cccccceeeeeeiiniiiienenn. M
SchopenhauerstralBe .........ccccccovviiiiieeeen. M
Schornsteinfeger-Gang

(Hundestralle 50) ......cccceveeeeeiiiviiieeeeeennn, E
SChrangen .......vveei v M
Schrdders Gang (Kl. Altefahre 13) .......... M
Schubertstrale ........cccccoveevveiniieeeiniieenn, M
Schulgang....ccccceeee i M
SchulstraBe ........ccccoe G
SChulWeg ..o, M
Schisselbuden ... E
Schusterbreite ...l M
Schitzenhof................ M
Schitzenstralle 11-59, 2-62.................... M
SchitzenstraRe 61-Ende, 64-Ende ........ E
SChULZWEQ ..vvvveveee e M
Schwalbenbergweg ......ccccccevviiiiienneeenn. M
Schwalbenweg .......cccoovvveeeiiiciiiieeeee, M
Schwans Hof (Hartengrube 18)............... M
Schwartauer Allee ...........cccccevviiieiiinennn, E
Schwartauer Landstral3e 1-31, 75-Ende,
2-Ende ..., E
Schwartauer LandstralRe 33-73............... M
Schwarze Heide ..............ccccl M
Schwarzmihlenweg ........cccccceeiiiiiinneen. M
Schwedenstrale ........ccccocceevvieeeiiinennn, M
Schwerinstrale ........cccccoveeeiniieee e, G
SchwertfegerstralBe ..........cccceccvvveeernnn. kw
Schwolls Torweg

(GlockengieRRerstralRe 52)........cccccveeeeennn. E
Schwdnekenquerstrafie............ccccceeeeeennn. M
SChWONSSEIEY ..vevveeieeiiiiiiiieeee e M
Schyrkamp.....c.oeeeeeieei e, M
Sedanstrale.......cccccceiiii E
Seeblick ... G
Seekamp.. ..o M
SeelandstralBe .........ccccoeeeiil E
Seerosenstrale .......cccccveeiniiiee e, E
SEEWEQ oooiee e M
Segeberger Landstralie............ccccceeeenn. G
Segeberger StralBe ......ccccceeeeeviiciiiieeneeennn. G
Segebergstrale ........ccooceeeeeeiiiciiieeeeee, M
SeitenstralBe ..........cccco E
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Selmsdorfer Weg.....ccccovevvveeeeeeee e, M
Senefelderweq .....ccccceevvveciiiieee e, G
Sereetzer Weg .....vvvveveeeeveicivineeeeeeneanns kw
Seydlitzstrale ........ccocoiviiiiiiiieie G
SibeliusstralBe.........ccccceeiiiiiiiiiiies kw
Sibethstralle .......cccccoeiiiiiiii G
Sickingenweqg ........ccccceevviiiiiiiieieee G
Siebenberg ... M
Siebente QuerstralRe.........ccccvvvvvvivininnnnns E
Siegfriedstrale .......cccccvvvvciiiieeee e, M
Siemensstrale ......ccoevcveeeiviee e E
Siemser LandstralRe .........ccocceeeeiineeennne E
Siemser Mihlenweg.........cccccceveeeviiinnnen, M
Silberstrafe .......ccocevviieeiiiiie e M
SINtErstrale ......occevevviieeeiiiiee e M
Skandinavienallee ...........ccccoeeiiinnnns kw
Skandinavienkai .............cccooeiiiiiiiinnnn M
SMaragdWed ....ccceeeeeeeeeeiiiiiieeee e G
Soldatenweg........c..eeveeeieiiiiiiieee e M
SOIDrOCK.....coeiiiiieiee e M
SoIMItZStrale......ccvveevviiiee e E
SonderburgstralRe .........ccccceveeeeeiiiiinnnn, M
SONNENAU ..ccoviiiiiieiee e M
Sophie-Germain-Strae ........ccccceeeveennee G
Sophienstrale .......cccccceeevvciiiieeee e, G
SouchaystralBe .......ccccevvvvvvieeeee e, G
Speckmoorstrale 1 ........cccoeeeieeiiiiiinnnn. E
Speckmoorstral3e 4-Ende, 7A-Ende ...... M
Spegelkamp ... E
Spenglerstrale ..o, kw
Sperberweq ... E
Sperlingsgasse ......ccceevvviiiiiieieeeiie M
SpIeringshorst ......ccveevvvccieeee e, G
Spieringshorster Straf3e .......ccccceeevvenneeee, E
SpillerstralBe .......cccvvveeeeeicciieeee e G
Spitzbergenstrale .........ccccvvvveeeeeeiiicinnnen, G
Sponken-Hof (Langer Lohberg 21) ........ E
St.-ANNEN-Stralle ........ccccvevviieeeeiiieeee M
St.-Jurgen-Gang (KI. Petersgrube 4) ...... M
St.-Jurgen-Platz..........coooiiiii M
St.-Jurgen-StralBe........oooovviieeeeeeeiiiieee M
St.-Lorenz-StralBe.........coocveeeeeeeeiiiiinnee M
StadtgUterweq ........cceeeeeeeiiiieeeeeee e G
Stadtweide .......ooovveeeiiiie M
Stalnofweg ... M
Stargardstrale ......ccccccceevcciieieeeee i, M
StArgasSe ......uuuvveverrrirrririeiniereinrerererena. G
StauffenbergstralRe .........cccccvvveeeiiiinnen, G
Stavenstrale .......cccccvvee i M
Stecknitzstrale........cccccooviiieieieiiii E
Steenkamp ... M
Stegelkoppel ... M
Y =T0[=] 0 (o] o SO PR TP PTPRPPPRTRPN M
SteinbriickerstralRe .........ccccoiiiiiinnns kw
StEINKIUQG «eeeeeeeiiiieeeee e G
Steinmetzstrale .......ccocoveeeviiieeiiiieeens kw
Steinrader Damm .........cccccovvveeniiieeennne M
Steinrader HauptstralBe ..........c..cccoeueeee. M
Steinrader Miahlenberg........c.cccccceeine M
Steinrader Weg .....cccceevvvvcvvieeeee e M
Steinstrale ... E
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Stellbrinkstrale .......cccccovveveeiiiieeiiiieenn, M
StellmacherstralRe ..........ccccveeviineeennnne kw
Stephanplatz ..........cccooveveeeiiiiiciiieeeee, G
Stephensonstralie .........cccccceeeiiiiiiiiinen. M
Sterntalerweq ..., E
Stettiner Stral3e ............ccl M
Steuerbord............coc G
Stichweg ..., M
StieglitZweg ... G
3 1157 ] o o S M
Stiller Winkel ..., M
Sttenstrale ......ccccvveeeiiiieee e M
St-Jirgen-Ring 1-Ende, 2-32 ................. G
St-Jirgen-Ring 34-Ende..........cccccveeeeenn. M
Stockelsdorfer StralRe........cccceevvveeennee kw
Stockholmring ... kw
Stoffershorster Weg.......ccccceeveeiiiiiiineenn. M
StolpstralBe ... M
Storchennest ... M
Storms Gang (GlockengielRerstraRe58) .. E
Storms Gang (Stavenstraf3e 16) ............ M
StOMMWEG oo M
Stralsunder StraBe ........cccccvviieiiiiinnnnn, M
StrandblicK ..........coovviiiiie kw
Strandpromenade........cccccceeeviiiiiieeneeenn, G
Strandredder.........cooviiiiiiiii i, G
Strandweg 1, 2-4B ..., M
Strandweg 3-Ende, 6-Ende...................... G
StraBenfeld ... E
Stratenkoppel ......ccoeeeviiiiiiieieee, M
Strecknitzer Feld............................. M
Strecknitzer Tannen .....................l. G
S 15111 74T =To S G
StresemannstralRe .........cccccevviiieiiiiennn. G
Strohkatenstrale ........cccccceevviieeeiiinennn, G
StrulR’ Torweg (RosenstralRe 14) ............ E
StllpnagelstralBe ........cccccceeevviicivieeneeennn. G
Stumpfer Weg ......oooccvvveeeeeeeeiiiieeee e, M
Sturbusch............ G
Stiwes Gang (An der Obertrave 46)....... M
Suderstrale.......cccceeviiiiii M
Sudetenstrale........ccccceeeiiiii G
SUNAWEG ...t G
Surenfeld ... E
SUSEKOPPE! wevveveeeeiic e M
Suterland ... M
SYRSrale ....ovvvveeeeeieeeee e M
Takenhal ......cccccceveveiiiciiececeeeeee, M
TaWEG eevveeeeice e G
Tanks Gang (Stavenstraf3e 41) .............. M
Tannenbergstrale .........cccvveeeeeeeiiiiinnenn. M
Tannenkoppel ..., M
Tannenschlag ......cccccovviiiiiieiiieiniiiiiee, M
Tannenstralle ......ccccceveveeveveveveeeeeeeeeeennnns E
Taschenmacherstralie.........cccccceeeeee.n. kw
TatEIWEQ ..eeveeeeiiiieieieieieeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeees M
Taubenschlag ....ccccceeeevviiviiieeie e, M
Tauferstralle .......cccccovveevniie e G
Teichstrale. ..., M
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Telemannweg........cccveveeeeeicciviieeeee e M
Teschower Weg .....cvvvvveeeeiiiciiiiieeee e M
TesdorpfstralBe.......cccceveeeeiiicciiieieee e G
TeutenbrinK.........oooi e M
Teutendorfer Weg .....ccccceevviiiiiiieneeennnns M
TeUIONENWEG ..o i E
Theodor-Heuss-Stral3e .........ccccccveeeeenne G
Thomas-Mann-Stralle ...........cccccceeeeeenne M
Thomasstrale .......cccccceeeiiiiiiiiiiieeeennne G
TIlGENKIUQG .vvvveeeeeieeeeee e G
TIISIHSIrale ....cceeeeviieiee e E
Timmendorfer Weg ......ceeeevvecvvieeeeeeeninns M
TondernstralRe........ccceeevvveeeeiiiiee e M
TOPASWEG oo ee e G
Topferweg 2-Ende........cceeevvvcvivnieneeennnnnns M
Topferweg 47-Ende ..........cooccviveeeieennnnns E
Torfgraben ... M
TOMfMOOSWED......o i M
Torneiweg 1-Ende .......cccceeviiiiiiiiiinennnnns M
Torneiweg 2-Ende ........ccccooviiiiiiienieennnns G
TOIStraRe ..ceee i M
Torweg (Dankwartsgrube 70).................. M
Torweg (Engelswisch 33) ......cccccceeeeennns M
Trakehnenweg .......cccccceeeeiiicciiinienee e M
Trappenstrale.......ccccveveeeeeiecciiieeeee e e M
Travelmannstralle .........ccccccevveeeiiieennnns G
Travemiinder Allee 1-Ende, 20-Ende...... M
Travemiinder Allee 2-18..........cccccceeeene G
Travemiinder Landstral3e 199A .............. M
Travemuinder Landstral3e 209-211, 241,

240-250, 260-282 ......cccvvveeiiiiee e E
Travemuinder Landstral’e 300-Ende......kW
TravenSti€g....cueeeveecerieiee e e e e M
TraVEWE(Q ...ccevvvviiiiieeeeeeeeiie e E
Trelleborgallee.........cccoveeeeiviiiiiiiiieeee, G
Tremser Weg....ccooovvevvveeiiiiiiniecceeiii M
TrendelenburgstralBe..........cccccvveeveeeennnns M
THRSIrale oo M
TuchschererstralRe ..........cooccvveeeeeennnns kw
TUIPENWEQ ..eeeiiieiiiiieeeee e M
Tankenhagen ... M
TUIKISWEQ «.eeeeeieeeiiiiiieie e G
Tycho-Brahe-Weq .......ccccccooiiiiiiiiiiannnnns M
UhlandstraBe ..........ccccevveveeeeieiieniennn, G
UhIenhorm ... G
UIMENWED ....vevvieeiiee e M
UNAINEWED......uviiieieeeiieiiieeee e e e seiivneeeeees E
UNNEerdorch........ooueeueeveveveiceeeceee, KW
Unter der Herrenbricke .............cccceeennee E
L0 = [ LT T o R G
USEAOMWED.....eeviiiaeeiiiiiiiieee e G
Utechter Weg ....ccooevviiiiiiiiiiieiiiiieeeeen, M
ULEWED ooiiiiiiiiiiiiiieieee M
ULKIEK ©evvveeiceiiiee e E
VenUSDEIG.....c.coveiieieeeececteee e G
Vereinigungs-Gang (Hundestral3e 30) ... E
Vereinsstralle (Krédhenstralle 22)............ E
Vermehrenring........oooeccvveeeeeeeeeiciieeeeeenn, G
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Vierlandenstrafle ..........cccoeeveeeieiicvinnnnn. M Wehrmannweg .........cccccveveveeeveciivieeeeenn. G
VIBITULEN .. M Weichselstrale ........cccccoovviieiiieneinnnnnn, E
Viktoriastrale ......cccccccvveviieereeeee i, G Weidekamp......ccccceeevevviiiiireee e M
VIIMENG .o G Weidentrift ... M
Virchowstrafle........cccccooiiiieiiiiiniiiiiee, M WEIdENWED .....eeeeiieeiiiiiiiiee e M
Vogteistrale ..., M Weimanns Hof (Grol3e Kiesau 8) ............ E
VOIKerstralle .......ccccccoeviiiiiieeeeeeeeiiieeen, M Weinbergstrale .........cccccceeeeiiiiiiiieennenn. G
Voltastrale .........eeeveveeiiiiiiiieeeee e M Weintrauben-Gang (Hundestral3e 43)..... E
Von-GroRheim-Platz .............cccccooiineen. G Weiter Krambuden ...........cccccoin. M
Von-Héveln-Gang (HundestralRe 57) ...... E Weiter Lohberg 1-19 und 2-18 ................ M
Von-Héveln-Gang (WahmstralRe 75)....... E Weiter Lohberg 21-Ende und 20-Ende ... E
Von-Morgen-Stral3e.........ccccceveeeeevicevennnnn. G Wellenschlag ........ccooocvvveveveeciiiiiieeee, M
Vorbecks-Riehe .........ccccoviviiiiiiiiiinn, G WellmannstralRe .........cccoocvevniieeeinnnnnn. E
Vorbeckstrae .......cccoocveeeiiiiiee i, E Welsbachstralle .........cccoceecivniiiiiinnnnnn. E
VorderreiNe .......ooceeeiieee e G Wendische Stralle..........ccccccevviieeeinnnnnn. E
Vorderste Fichteln ..........cccccceeiiiiiiiiinen. E Werderstrale .......cooccceeeeeieeeiiiiiiieeeeenn M
Vorderteichweg ..., E WerftStieg ......eeveveeeiiiiieieeeeeeeeeen M
Vorrader Hauptstral3e ..........cccccoeviiiinneen. M Werftstralle.......ccccooviiiiiiiiiieeeeeeeeen M
Vorrader Stralle 1-45, 2-22 ..., E Werkstrale .......cccccoviiieeeiieeeiiiieee e, E
Vorrader Stral3e 40-Ende, 81-Ende ........ M Werner-Kock-Stralle ........ccccccovvivieeennnn. M
Vorwerker StraBe 1-95, 2-80 Z................ M Wesenberger Stral3e .........ccccoevvvvveennnnn. M
VOIWIESENWEQG ..vvvvveeeeeiiiiriireeeeeeesinevnneens M WesleystraBe .......cccccceveeveeeeeiiiiiiieeeeenn, G
VoRberghogen .......cccccoovvvvivevieeiiiiiiee, M Wesloer Landstraf3e ........ccccccoevvvvvveennnnn. M
VoRberggrube ......cccceeviiiiiiieeee e, M Wesloer StralBe ........ccccvveveeeeeiiiiiiiineeenn, E
VORWINKEl ..., M WeSIoer Weg ....oovveevvveiviiieee e eeiiveee e M
VAV LEES (= 53 (=T o M
Wacholderweg ......c.ccovevveeveveieceinenan, M WesthoffstralRe ............cccceeeiiiiiinn. M
Wachtelschlag .............ccoovevvieieirieiennn, G Westphalstralie ..., E
Wachthauskoppel ............ccoceveurieeiennn. M WestpreuBenring 1-Ende, 2-70 F,
WaChtStraRe oo M jRC Y o [0 [T TR E
WahmSHraRe .........c.ooervevieieeeieiseieieiees E WestpreuBenring 72-130 M..................... M
Waisenallee ............coccoveuevereeeerrrenrnene. M WiborgstraBe ..., M
WaisenhofstralRe ..o M Wickedestrale .......oevvveeveeeeeeieieeeieeeenenn, M
WaKenNitZmMaUeT .. ..o E WiASAI .. M
WaKenitZzsStrale ..o G WIEKSIraRe ..ooeveeeeeeee e M
Wakenitzufer .........ccocveeeeeceeeeneneeeeaa, G WielandstraBe ..., M
WaldemarstralRe 2-6C ....ovveieieiisii, E W!esengrund ........................................... G
WaldemarstralRe 40-Ende’ 41-Ende ....... M W!esenweg .............................................. G
WalderseestralRe 1-11 .....ooovrieeiiiiiiiiii, G WIeSkoppel ............................................. G
WalderseestralRe 2_Ende, 13-Ende......... M Wlklngerweg ............................................ G
Waldhusener Weg 1_Ende’ 22-Ende....... M Wlldhuterweg .......................................... G
Waldhusener Weg 2-20 A ..........cccooue... E Wilhelm-Geusendam-Weg...................... G
WaldSHraRe .......c.cvoveevceereereeeerrieeeesenennes G Wilhelm-Krohn-Platz.............c.cocoooeieie. E
WAIAWEG .rrroooosoooooeosoooeooooo M Wilhelm-Ohnesorge-Weg...................... G
Walkmihlenweg ..............ccoceueveveveccnnns. E Wilhelm-Stahl-Weg..............occooiine, G
WallbrechtstralRe ....ooviirvee i M WilhelmStralRe .....cooveeeeieeeeeeeee e, M
WallnECKENWEQ ......cvcvvevcrcecececeeceeeaae, M Wilhelm-Waterstrat-Weg....................... kw
WalISLraRe. .........cececeeeereeeeceeeeieereeeeeeeeaee. M Wilhelm-Wisser-Weg ..., G
Wandmacherhof (Langer Lohberg 36) ..E W?”y-Brandt'A”ee .................................. kw
Warendorpp'atz ______________________________________ M W|ndgasse ............................................... M
Warendorpstrale...........cocvveeeerreenieennnss M Winters Gang (Hartengrube 35) ............. M
Warnowweg _____________________________________________ M WiSbyStraBe ............................................. M
Warthestrale ...........c.cocoevevveveverreeenennnns E Wischhofweg ..o M
WaSSErfahr ........cccocvvieeinieeiieenieeins M WiSmMarweg.........cooovveiicnic, G
WaLerfohre .........ccovvveeeeereeeersieeesenenes M WiBmannstrale ..., M
WASHrARE ......cvocvoceeeeeeeeeeeeeeeseeseeee e, M Witzlebenstrale ..., G
Weberkoppe| ___________________________________________ G ATV 0] o1 PR M
WEDEISIIaRE. ........cecvvvereeceeeeieerereeaeee, M WOIlINWEG ..o, G
Wedenberg...........coceueveveeeeceuererenenan. kw WOSSIAIOWE] ..., G
Wehdehof ........covevueveeeceieeeeeeeeeeeen E Wulffs Gang (Stavenstra3e 21)............... M
Waulfsdorfer Heide...........cccccoiviiiiinnnnen. G
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Wulfsdorfer Weg........ccooeevvieeeeeeeeiciinen, M
WUrZEIWEeQ ... E
WUSEENEI .. M
YOrckstrale.......coccveeeeueeeeeeeceeeeeveeee G
ZarmnEWENZWEG ......veevveeeeveereeeeeenereeeeenss M
Zehrrans Gang (Engelsgrube 73)............ E
ZEISIGWED.....ceevieeieee e e e eeiteee e e e e e s e G
ZeilRSralRe ....ccovcveveiiiiieee e E
Zeppelinstrale ........cccoeecvvveeeee e, G
Ziegeleiweg ......vveveeeviicieeee e, M
Ziegelstrale........cccccoeiiiiiiiiiiiiee, M
Ziegenhorst...... ..o G
ZIietenStrale ......ccoccovviiiiiiieee e G
zZinngielRerstrale .........cccceeeeeeeeiiiiinnn. kw
Zobels Gang (Schlumacherstr 29) .......... E
Zobels Hof (Schlumacherstr. 5)............... E
Zoliners Hof (Depenau 12) ...........cc..o..... M
Zum 1. Fischerbuden..........ccccccoeiennnnen. G
Zum Gartenbrook ..........cccccveiiiiieinnnn. M
ZUm GOQgENDEIG ..ccveeevieiiiiiieee e E
Zum Hafenplatz ...........ccocovvveeeei i, kw
Zum Herrenmoor .......ccccceeeeiiiiiiiiinaeaeen, M
Zum Muhlbachtal ..., E
Zum Winderhitzer ..........ccocceiiiiiiiiinnnn. kw
Zur GieBhalle ... kw
Zur Sagemuhle ..., M
Zur Teerhofsinsel..........cccooeiiiiiiiiiiinen. E
Zweite Ochsenkoppel......ccccccceeevviinvinnnn. G
Zweiter QUEIWEQ ..oeeeevveeeiviieeeeeeeeeineiaeeens E
ZWINgliStrale ........eeeevvveeviiieeee e, G
ZWIrNQANG ....evvveieeee e e e ceieeee e e e e e e e sneevenees M
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Anhang 4: Rechtslage zum Verfahren

Der Vermieter kann die Zustimmung zu einer Mieterh6hung gem. § 558 Abs. 1 BGB bis zur
Hohe der ortstblichen Vergleichsmiete  verlangen, wenn der Mietzins, von Erhéhungen nach
88§ 559 und 560 BGB abgesehen, seit 15 Monaten unverandert ist (Jahressperrfrist gem. § 558
Abs. 1 Satz 1 BGB) und der Mietzins sich innerhalb von drei Jahren (von Erh6hungen gem. 88
559 — 560 BGB abgesehen) nicht um mehr als 20 % erhoht (sog. Kappungsgrenze) - § 558
Abs. 3 BGB.

Das Mieterhohungsverlangen muss schriftlich geltend gemacht und begriindet werden. Dazu
dient unter anderem dieser Mietspiegel.

Dem Mieter steht eine Uberlegungsfrist (Zustimmungsfrist) von wenigstens zwei vollen
Kalendermonaten zu (8 558b Abs. 1 BGB). Bei erteilter Zustimmung schuldet der Mieter den
erhdéhten Mietzins vom Beginn des dritten Kalendermonats an, der auf den Zugang des
Erhéhungsverlangens folgt (8 558b Abs. 1 BGB).

Stimmt der Mieter der Erhéhung nicht zu, kann der Vermieter innerhalb von drei weiteren
Monaten Klage auf Zustimmung erheben (8§ 558b Abs. 2 Satz 2 BGB).

Auszug aus dem Biirgerlichen Gesetzbuch (BGB) vom 18  .08.1996 in der Fassung der Bekanntmachung vom 02.0 1.2002
(BGBI. | S. 42 ff., 2909; 2003 | S. 738), zuletzt g eandert durch Art. 6 des Gesetzes vom 19.02.2016 | 254

§ 557 Mieterhdhungen nach Vereinbarung oder Gesetz

(1) wahrend des Mietverhaltnisses kdnnen die Parteien eine Erh6hung der Miete vereinbaren.

(2) Kunftige Anderungen der Mieth6he kdnnen die Vertragsparteien als Staffelmiete nach § 557a oder als Indexmiete nach § 557b
vereinbaren.

(3) Im Ubrigen kann der Vermieter Mieterhéhungen nur nach MaRgabe der §8§ 558 bis 560 verlangen, soweit nicht eine Erhéhung
durch Vereinbarung ausgeschlossen ist oder sich der Ausschluss aus den Umstanden ergibt.

(4) Eine zum Nachteil des Mieters abweichende Vereinbarung ist unwirksam.

§ 557a Staffelmiete

(1) Die Miete kann fir bestimmte Zeitraume in unterschiedlicher Hohe schriftlich vereinbart werden; in der Vereinbarung ist die
jeweilige Miete oder die jeweilige Erhéhung in einem Geldbetrag auszuweisen (Staffelmiete).

(2) Die Miete muss jeweils mindestens ein Jahr unverandert bleiben. Wahrend der Laufzeit einer Staffelmiete ist eine Erhéhung
nach den §8 558 bhis 559b ausgeschlossen.

(3) Das Kindigungsrecht des Mieters kann fur hochstens vier Jahre seit Abschluss der Staffelmietvereinbarung ausgeschlossen
werden. Die Kundigung ist friihestens zum Ablauf dieses Zeitraums zulassig.

(4) (4) Die 88 556d bis 5569 sind auf jede Mietstaffel anzuwenden. Maf3geblich fir die Berechnung der
nach § 556d Absatz 1 zuldssigen Hohe der zweiten und aller weiteren Mietstaffeln ist statt des
Beginns des Mietverhéltnisses der Zeitpunkt, zu dem die erste Miete der jeweiligen Mietstaffel fallig

wird. Die in einer vorangegangenen Mietstaffel wirksam begriindete Miethéhe bleibt erhalten.
(5) Eine zum Nachteil des Mieters abweichende Vereinbarung ist unwirksam.

§ 557b Indexmiete

(1) Die Vertragsparteien kénnen schriftlich vereinbaren, dass die Miete durch den vom Statistischen Bundesamt ermittelten
Preisindex fur die Lebenshaltung aller privaten Haushalte in Deutschland bestimmt wird (Indexmiete).

(2) Wahrend der Geltung einer Indexmiete muss die Miete, von Erhdhungen nach den 88 559 bis 560 abgesehen, jeweils
mindestens ein Jahr unverandert bleiben. Eine Erh6hung nach § 559 kann nur verlangt werden, soweit der Vermieter bauliche
MaRnahmen aufgrund von Umstdnden durchgefiihrt hat, die er nicht zu vertreten hat. Eine Erhdéhung nach § 558 ist
ausgeschlossen.

(3) Eine Anderung der Miete nach Absatz 1 muss durch Erklarung in Textform geltend gemacht werden. Dabei sind die
eingetretene Anderung des Preisindexes sowie die jeweilige Miete oder die Erhéhung in einem Geldbetrag anzugeben. Die
geanderte Miete ist mit Beginn des Ubernachsten Monats nach dem Zugang der Erklarung zu entrichten.

(4) Eine zum Nachteil des Mieters abweichende Vereinbarung ist unwirksam.

§ 558 Mieterh6hung bis zur ortsublichen Vergleichsm iete

(1) Der Vermieter kann die Zustimmung zu einer Erhéhung der Miete bis zur ortsuiblichen Vergleichsmiete verlangen, wenn die
Miete in dem Zeitpunkt, zu dem die Erhdhung eintreten soll, seit 15 Monaten unverandert ist. Das Mieterhéhungsverlangen
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kann frihestens ein Jahr nach der letzten Mieterh6hung geltend gemacht werden. Erhdhungen nach den 88 559 bis 560
werden nicht bertcksichtigt.

(2) Die ortsubliche Vergleichsmiete wird gebildet aus den ublichen Entgelten, die in der Gemeinde oder einer vergleichbaren
Gemeinde fir Wohnraum vergleichbarer Art, Grof3e, Ausstattung, Beschaffenheit und Lage in den letzten vier Jahren
vereinbart oder, von Erhéhungen nach § 560 abgesehen, geandert worden sind. Ausgenommen ist Wohnraum, bei dem die
Miethdhe durch Gesetz oder im Zusammenhang mit einer Forderzusage festgelegt worden ist.

(3) Bei Erhdhungen nach Absatz 1 darf sich die Miete innerhalb von drei Jahren, von Erhéhungen nach § 559 bis 560 abgesehen,
nicht um mehr als 20 vom Hundert erhéhen (Kappungsgrenze).

(4) Die Kappungsgrenze gilt nicht,

1. wenn eine Verpflichtung des Mieters zur Ausgleichszahlung nach den Vorschriften Uber den Abbau der
Fehlsubventionierung im Wohnungswesen wegen des Wegfalls der o6ffentlichen Bindung erloschen ist und
2. soweit die Erhéhung den Betrag der zuletzt zu entrichtenden Ausgleichszahlung nicht Ubersteigt.
Der Vermieter kann vom Mieter frilhestens vier Monate vor dem Wegfall der o6ffentlichen Bindung verlangen, ihm innerhalb
eines Monats Uber die Verpflichtung zur Ausgleichszahlung und Uber deren Hohe Auskunft zu erteilen. Satz 1 gilt
entsprechend, wenn die Verpflichtung des Mieters zur Leistung einer Ausgleichszahlung nach den 88 34 bis 37 des
Wohnraumférderungsgesetzes und den hierzu ergangenen landesrechtlichen Vorschriften wegen Wegfalls der Mietbindung
erloschen ist.

(5) Von dem Jahresbetrag, der sich bei einer Erh6hung auf die ortsubliche Vergleichsmiete ergabe, sind Drittmittel im Sinne des §
559a abzuziehen, im Falle des § 559a Abs. 1 mit 11 vom Hundert des Zuschusses.

(6) Eine zum Nachteil des Mieters abweichende Vereinbarung ist unwirksam.

§ 558a Form und Begriindung der Mieterhthung

(1) Das Mieterhthungsverlangen nach § 558 ist dem Mieter in Textform zu erklaren und zu begriinden.

(2) Zur Begriindung kann insbesondere Bezug genommen werden auf
1. einen Mietspiegel (88 558c, 558d),

2. eine Auskunft aus einer Mietdatenbank (8558e),
3. ein mit Griinden versehenes Gutachten eines offentlich bestellten und vereidigten Sachverstandigen,
4. entsprechende Entgelte fir einzelne vergleichbare Wohnungen; hierbei genuigt die Benennung von drei Wohnungen.

(3) Enthalt ein qualifizierter Mietspiegel (8558d Abs. 1), bei dem die Vorschrift des § 558d Abs. 2 eingehalten ist, Angaben fir die
Wohnung, so hat der Vermieter in seinem Mieterh6hungsverlangen diese Angaben auch dann mitzuteilen, wenn er die
Mieterh6hung auf ein anderes Begriindungsmittel nach Absatz 2 stitzt.

(4) Bei der Bezugnahme auf einen Mietspiegel, der Spannen enthalt, reicht es aus, wenn die verlangte Miete innerhalb der
Spanne liegt. Ist in dem Zeitpunkt, in dem der Vermieter seine Erklarung abgibt, kein Mietspiegel vorhanden, bei dem § 558¢
Abs. 3 oder § 558d Abs. 2 eingehalten ist, so kann auch ein anderer, insbesondere ein veralteter Mietspiegel oder ein
Mietspiegel einer vergleichbaren Gemeinde verwendet werden.

(5) Eine zum Nachteil des Mieters abweichende Vereinbarung ist unwirksam.

8§ 558b Zustimmung zur Mieterhéhung

(1) Soweit der Mieter der Mieterhéhung zustimmt, schuldet er die erhdhte Miete mit Beginn des dritten Kalendermonats nach dem
Zugang des Erhéhungsverlangens.

(2) Soweit der Mieter der Mieterhéhung nicht bis zum Ablauf des zweiten Kalendermonats nach dem Zugang des Verlangens
zustimmt, kann der Vermieter auf Erteilung der Zustimmung klagen. Die Klage muss innerhalb von drei weiteren Monaten
erhoben werden.

(3) Ist der Klage ein Erhéhungsverlangen vorausgegangen, das den Anforderungen des § 558a nicht entspricht, so kann es der
Vermieter im Rechtsstreit nachholen oder die Mangel des Erhdhungsverlangens beheben. Dem Mieter steht auch in diesem
Fall die Zustimmungsfrist nach Absatz 2 Satz 1 zu.

(4) Eine zum Nachteil des Mieters abweichende Vereinbarung ist unwirksam.

§ 558c Mietspiegel

(1) Ein Mietspiegel ist eine Ubersicht liber die ortsiibliche Vergleichsmiete, soweit die Ubersicht von der Gemeinde oder von
Interessenvertretern der Vermieter und der Mieter gemeinsam erstellt oder anerkannt worden ist.

(2) Mietspiegel kdnnen fur das Gebiet einer Gemeinde oder mehrerer Gemeinden oder fir Teile von Gemeinden erstellt werden.

(3) Mietspiegel sollen im Abstand von zwei Jahren der Marktentwicklung angepasst werden.

(4) Gemeinden sollen Mietspiegel erstellen, wenn hierfir ein Bedurfnis besteht und dies mit einem vertretbaren Aufwand mdglich
ist. Die Mietspiegel und ihre Anderungen sollen veréffentlicht werden.

(5) Die Bundesregierung wird ermachtigt, durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des Bundesrates Vorschriften tber den
naheren Inhalt und das Verfahren zur Aufstellung und Anpassung von Mietspiegeln zu erlassen.

§ 558d Qualifizierter Mietspiegel

(1) Ein qualifizierter Mietspiegel ist ein Mietspiegel, der nach anerkannten wissenschaftlichen Grundsatzen erstellt und von der
Gemeinde oder von Interessenvertretern der Vermieter und der Mieter anerkannt worden ist.

(2) Der qualifizierte Mietspiegel ist im Abstand von zwei Jahren der Marktentwicklung anzupassen. Dabei kann eine Stichprobe
oder die Entwicklung des vom Statistischen Bundesamtes ermittelten Preisindexes fur die Lebenshaltung aller privaten
Haushalte in Deutschland zugrunde gelegt werden. Nach vier Jahren ist der qualifizierte Mietspiegel neu zu erstellen.

(3) Ist die Vorschrift des Absatzes 2 eingehalten, so wird vermutet, dass die im qualifizierten Mietspiegel bezeichneten Entgelte
die ortsiibliche Vergleichsmiete wiedergeben.

§ 558e Mietdatenbank
Eine Mietdatenbank ist eine zur Ermittlung der ortsiiblichen Vergleichsmiete fortlaufend gefiihrte Sammlung von Mieten, die von der

Gemeinde oder von Interessenvertretern der Vermieter und der Mieter gemeinsam gefiihrt oder anerkannt wird und aus der
Auskunfte gegeben werden, die fiir einzelne Wohnungen einen Schluss auf die ortsuibliche Vergleichsmiete zulassen.
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§ 559 Mieterh6hung bei Modernisierung
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Hat der Vermieter bauliche Malnahmen durchgefiihrt, die den Gebrauchswert der Mietsache nachhaltig erhdhen, die
allgemeinen Wohnverhéltnisse auf Dauer verbessern oder nachhaltig Einsparungen von Energie oder Wasser bewirken
(Modernisierung), oder hat er andere bauliche MaBnahmen aufgrund von Umsténden durchgefiihrt, die er nicht zu vertreten
hat, so kann er die jahrliche Miete um 11 vom Hundert der fiir die Wohnung aufgewendeten Kosten erhéhen.

Sind die baulichen MaRnahmen fir mehrere Wohnungen durchgefuhrt worden, so sind die Kosten angemessen auf die
einzelnen Wohnungen aufzuteilen.

Eine zum Nachteil des Mieters abweichende Vereinbarung ist unwirksam.

§ 559a Anrechnung von Drittmitteln
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Kosten, die vom Mieter oder flr diesen von einem Dritten Ubernommen oder die mit Zuschiissen aus 6ffentlichen Haushalten
gedeckt werden, gehéren nicht zu den aufgewendeten Kosten im Sinne des § 559.

Werden die Kosten fir die baulichen MalBhahmen ganz oder teilweise durch zinsverbilligte oder zinslose Darlehen aus
offentlichen Haushalten gedeckt, so verringert sich der Erhdhungsbetrag nach 8 559 um den Jahresbetrag der
ZinsermaRigung. Dieser wird errechnet aus dem Unterschied zwischen dem ermafigten Zinssatz und dem marktiblichen
Zinssatz fur den Ursprungsbetrag des Darlehens. MaRRgebend ist der marktibliche Zinssatz fir erstrangige Hypotheken zum
Zeitpunkt der Beendigung der Maflinahmen. Werden Zuschusse oder Darlehen zur Deckung von laufenden Aufwendungen
gewabhrt, so verringert sich der Erh6hungsbetrag um den Jahresbetrag des Zuschusses oder Darlehens.

Ein Mieterdarlehen, eine Mietvorauszahlung oder eine von einem Dritten fiir den Mieter erbrachte Leistung fur die baulichen
MaRnahmen stehen einem Darlehen aus o6ffentlichen Haushalten gleich. Mittel der Finanzierungsinstitute des Bundes oder
eines Landes gelten als Mittel aus 6ffentlichen Haushalten.

Kann nicht festgestellt werden, in welcher Hohe Zuschiisse oder Darlehen fir die einzelnen Wohnungen gewahrt worden sind,
so sind sie nach dem Verhaltnis der fur die einzelnen Wohnungen aufgewendeten Kosten aufzuteilen.

Eine zum Nachteil des Mieters abweichende Vereinbarung ist unwirksam.

§ 559b Geltendmachung der Erhéhung, Wirkung der Erh  6hungserklarung
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Die Mieterhhung nach § 559 ist dem Mieter in Textform zu erklaren. Die Erklarung ist nur wirksam, wenn in ihr die Erh6hung

auf Grund der entstandenen Kosten berechnet und entsprechend den Voraussetzungen der §§ 559 und 559a erlautert wird.
Der Mieter schuldet die erhohte Miete mit Beginn des dritten Monats nach dem Zugang der Erklarung. Die Frist verlangert sich
um sechs Monate, wenn der Vermieter dem Mieter die zu erwartende Erhéhung der Miete nicht nach § 554 Abs. 3 Satz 1
mitgeteilt hat oder wenn die tatsachliche Mieterhéhung mehr als 10 vom Hundert héher ist als die mitgeteilte.

Eine zum Nachteil des Mieters abweichende Vereinbarung ist unwirksam.

§ 560 Veranderung von Betriebskosten
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Bei einer Betriebskostenpauschale ist der Vermieter berechtigt, Erhéhungen der Betriebskosten durch Erklarung in Textform
anteilig auf den Mieter umzulegen, soweit dies im Mietvertrag vereinbart ist. Die Erklarung ist nur wirksam, wenn in ihr der
Grund fir die Umlage bezeichnet und erlautert wird.

Der Mieter schuldet den auf ihn entfallenden Teil der Umlage mit Beginn des auf die Erklarung folgenden ubernéchsten
Monats. Soweit die Erklarung darauf beruht, dass sich die Betriebskosten rlickwirkend erhoht haben, wirkt sie auf den
Zeitpunkt der Erhoéhung der Betriebskosten, hdchstens jedoch auf den Beginn des der Erklarung vorausgehenden
Kalenderjahres zurtick, sofern der Vermieter die Erklarung innerhalb von drei Monaten nach Kenntnis von der Erhéhung
abgibt.

ErmaRigen sich die Betriebskosten, so ist eine Betriebskostenpauschale vom Zeitpunkt der ErméaRigung an entsprechend
herabzusetzen. Die ErmaRigung ist dem Mieter unverziglich mitzuteilen.

Sind Betriebskostenvorauszahlungen vereinbart worden, so kann jede Vertragspartei nach einer Abrechnung durch Erklarung
in Textform eine Anpassung auf eine angemessene Héhe vornehmen.

Bei Veranderungen von Betriebskosten ist der Grundsatz der Wirtschaftlichkeit zu beachten.

Eine zum Nachteil des Mieters abweichende Vereinbarung ist unwirksam.

§ 561 Sonderkiindigungsrecht des Mieters nach Mieter  hohung
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Macht der Vermieter eine Mieterhéhung nach § 558 oder 8 559 geltend, so kann der Mieter bis zum Ablauf des zweiten
Monats nach dem Zugang der Erklarung des Vermieters das Mietverhdltnis aul3erordentlich zum Ablauf des Ubernéchsten
Monats kiindigen. Kiindigt der Mieter, so tritt die Mieterhéhung nicht ein.

Eine zum Nachteil des Mieters abweichende Vereinbarung ist unwirksam.



	Vorlage
	Anlage  1 Anlage 1 -  Finanzielle Auswirkungen KONSUMTIV f.xls
	Anlage  2 Anlage 2 - Begründung.docx
	Anlage  3 Anlage 3 - Mietspiegel Lübeck 2018.docx

